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TV Stierstadt 
Sport- u. Musikangebote  
durch Vereinssportlehrer/Musikdozent 
www.tvstierstadt.de 
sportwart@tvstierstadt.de 
Tel.: 06171 7 89 63 

Eltern-Kind- Sport 

Lieferung und Verlegung von Teppichböden
aller namhaften Hersteller. PVC-Beläge,
Laminat, Fertigparkett. Treppenverlegung,
Verlegung von Fremdware, Kettelarbeiten,
Teppichbodenreinigung, Möbel räumen.

Für alle, die 
statt in Urlaub 

zu fahren, lieber ihre 
Wohnung renovieren ...

Seit 1984

Telefon u. Fax:  0 64 82 / 20 54

E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de

Modernisieren -
leicht gemacht
alle Gewerke aus 

einer Hand
zum Festpreis und 

Fixtermin

www.bequemer-geht.net

Familie K. 
modernisiert mit Avato

0 69-3 48 79 94 53

Raubritter feierten ihr großes Spektakel
Von Heike Simon

Bommersheim. 35 Jahre Raubritter 
Bommersheim – das war ein Grund 
zum Feiern! Und gleich zweimal 
während der Jubiläumskerb rockte 
Bommersheim. Bei der Gestaltung 
des Programms bewiesen die 
Kerbeburschen ein gutes Gespür. 

Fast 22 Meter maß „Heike II“, so der Name
des Kerbebaums, den die Kerbeburschen am
Samstagmittag einholten. „Heike I“, benannt
als „Dankeschön“ nach Alt-Kerbemudder
Heike Girschikofksy, die ihren Abschied
nahm, musste wegen eines Betriebsunfalls –
die Spitze war beim Fällen abgebrochen – im
Wald bleiben. An der Kerbeburg wurde die
„Schlumbel“ noch einmal „aufgehübscht“: der
Lippenstift nachgezogen, die Kleider zurecht-
gerückt. Auf dem Stuhl drapiert, wurde sie
unter fachkundiger Anleitung von Alt-Kerbe-
vadder Holger Girschikofsky – „und jetzt
nochmal alle zugehört, die hier erst zum 20.
Mal den Baum aufstellen“ – und mit tatkräfti-
ger Unterstützung der Alt-Kerbeburschen in
luftige Höhe geschickt. Bei so vielen helfen-
den Händen, motivierenden Zurufen wie „Ei,
warum steht der Baum denn immer noch net“
und dem erforderlichen Werkzeug mit langen
Stangen stand der Kerbebaum schon nach kur-
zer Zeit. Bunt geschmückt und gut gesichert
„landete“ er unter dem Beifall der Zuschauer
in seiner Bodenhülse vor der Burgwiesenhalle.
Nach so viel harter Arbeit gab es eine Runde
Apfelwein mit zünftigem Trinkspruch. 

Frisch gestärkt machten sich die Burschen auf
zur feierlichen Festeröffnung und Weihe der
Kerbefahne – stilecht mit Apfelwein – in der
Burg mit ihrem stattlichen Tor, den Burgmau-
ern und den vier Pagoden als Zinnentürmen.
In weiser Voraussicht und mit Blick auf die
zurzeit eher als April- denn als Sommerwetter
zu bezeichnenden Witterungsverhältnisse hat-
ten die Kerbeburschen weitere Pavillons ent-
lang der Burgmauern aufgestellt, sodass die
Besucher auch bei plötzlichen Regenschauern
in Ruhe weiter beisammen sitzen und feiern
konnten. 
Der neue, nunmehr vierte Kerbevadder Chris-
tian Schließmann begrüßte mit der neuen Ker-
bemudder Yvette Schumann die ersten Kerbe-
besucher und dankte seinem langjährigen Vor-
gänger Holger und Kerbemudder Heike Gir-
schikofsky für deren außergewöhnliches En-
gagement. Unter großem Applaus bekamen
die beiden eine eigens für sie angefertigte
Fahne als Anerkennung und Erinnerung an
ihre 20-jährige Kerbeelternzeit. Schließmann,

der schon mehrere Jahre als 2. Vorsitzender
gemeinsam mit Girschikofsky an der Ausrich-
tung der Bommersheimer Kerb mitgewirkt
hat, betonte, die Pflege der Tradition sei eines
der ersten Ziele und die aktive Einbindung der
Altkerbeburschen und Ehrenritter stehe im
Fokus der weiteren Vereinsarbeit. 
Zusammen mit Brunnenkönigin Carolyn II.
und Stadtkämmerer Thorsten Schorr, der trotz
seines Urlaubs mit seiner Familie nach Bom-
mersheim gekommen war, wurde das Fest er-
öffnet und die Kerbeburschen bezogen mit-
samt Fahne ihr „Wohnzimmer“. In der Burg
richteten sich der Kerbevadder, Ritter Heinrich
(Mark Sauer), Burgfräulein Catharina („Jule“
alias Julian Schäfer – ausgestattet mit beein-
druckender Oberweite) der Henker („Porti“
alias Thomas Portich) und die Burschen  ge-
mütlich ein. 
Bereits am Vorabend mischte „Seven hell“, vor
fünf Jahren bei Deutschlands größtem Cover-
bandcontest „Hessen rockt“ zu „Hessens bes-
ter Coverband“ gewählt, die rund 200 Besu-
cher in der Open-Air-Kerbeburg richtig auf.

Frontfrau Anne, vor allem der stimmgewaltige
Chris Preisser – unlängst als bester Hard-
Rock-Sänger mit dem Deutschen Rock & Pop
Preis ausgezeichnet – Nico, Heiko, „Manu“,
Marek und Bandneuzugang Philipp präsentier-
ten eine gut bestückte Setlist aus Mainstream-
Rock, alten Rock-Klassikern, Metal-Stücken
und Dauerbrennern von Billy Idol, Toto, Bob
Dylan, Led Zeppelin, ZZ Top, Guns N’ Roses
oder Metallica. Auch wenn sich die Kerbe-
Burganlage erst nach und nach füllte, gingen
die hartgesottenen Fans gleich von Beginn an
voll mit. Kaum waren die ersten Takte ge-
spielt, wurde jeder Titel mitgesungen und ab-
gefeiert. Spätestens als die AC/DC Hells Bells
erklangen, war die Stimmung auf dem Höhe-
punkt und mit einer Long-Version von Foreig-
ner’s Jukebox-Hero setzte Leadsänger Chris
dem Ganzen die Krone auf. Die Stimmung
hielt bis tief in die Nacht an. „Bommersheim
wird noch das neue Woodstock“, meinte Kon-
zertbesucherin Lisa Groß lachend. 
Am Samstagabend spielte „All Reset“. Die
Band brachte ein buntes Potpourri aus Schla-

„Heike II“ war der ganze Stolz der Bommersheimer Kerbeburschen. Mit vereinten Kräften stell-
ten sie den prächtigen, 22 Meter hohen Kerbebaum in kürzester Zeit. Foto: hs

ger, Rock, Pop und Neuer Deutscher Welle,
spannte den Bogen von den „Toten Hosen“
über „Pippi Langstrumpf“ bis zu Helene Fi-
schers „Atemlos“ und versuchte sich – wenn
auch etwas holprig – auf Kölsch mit BAP und
Spanisch mit den Heroes del Silencio. Die
Musiker bewegten die rund 250 Besucher zum
Mitmachen und es machte Spaß, zu sehen und
zu hören, dass sie sich selbst nicht so ganz
bierernst nahmen. Die Stimmung in der Burg
war super und pünktlich zu Mitternacht wurde
es noch gespenstisch. Ein stattlicher Burggeist
zog im flatternden Umhang durch die Festung
schnurstracks auf den Tresen zu. Die ver-
schreckte Thekenmannschaft konnte das
Burggespenst gerade noch mit Apfelwein ver-

(Fortsetzung auf Seite 3)
Schon am Freitagabend gab es zur Einstimmung auf die Bommersheimer Kerb mächtig etwas
auf die Ohren: Rock vom Feinsten mit Hessens bester Coverband „Seven Hell“. Foto: hs

Leonard (5) erhielt bei seinem ersten, aber
zielsicheren Schuss mit der Armbrust Hil-
festellung und Zuspruch von Yvette Schumann
und seinem Vater Samir Zakaria. Foto: ach
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch
kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 
0137 888 22833.

Donnerstag, 21. August
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Tel. 06172-21276

Freitag, 22. August
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Esch-
bach, Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Samstag, 23. August
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag 24. August
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Tel. 06007-2525
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919

Montag, 25. August
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Dienstag, 26. August
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 

Mittwoch, 27. August
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Donnerstag, 28. August
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919

Freitag, 29. August
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Samstag, 30. August
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031

Sonntag 31. August
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Tel. 06172 -22227

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20, täglich von 19 bis 
6 Uhr, sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Mahmoud Sharifi
Bad Homburg, Hessenring 109

0 61 72/ 86486

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Bereitschaft Stadtwerke
Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Notrufnummer (auch nachts)
TaunaGas/Stadtwerke/
Wasserversorgung Steinbach 509205

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
„Sommergalerie“ – Bilder von Gertie Kours, Sabine
Pickel und Manuel Ludwig (Künstlerkolonie Hoch-
taunus), Kirchsaal der Klinik Hohe Mark, Friedlän-
derstraße 2 (bis 10. September)
„Rhapsody in Blue“ – Werke von Elke Stricker, Ga-
lerie Art & More, Adenauerallee 14, dienstags bis frei-
tags 9.30-12.30 und 15-18.30 Uhr sowie samstags 10-
13 Uhr (bis 20. September)
Rügen-Impressionen – Zeichnungen von Karin und
Fotos von Gerhard Spangenberg, Veranstaltungsreihe
„Künstler im Foyer A“, Aumühlenresidenz, Aumüh -
lenstraße 1A (bis 3. September)
„Darker than blue“ – Bilder von Brent Jones, Art-
café Macondo, Strackgasse 14 (bis 20. September)
„Augenblicke“ – Lichtbilder von Luzy Sombra, Café
Arte, Rathausplatz, montags bis samstags 9-19 Uhr,
sonntags ab 11 Uhr (bis 31. August)
„Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte,
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, Sei-
fenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krieger“
(Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Marktplatz,
mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und sonn-
tags 14-17 Uhr 
„Einfach schön! – Puderdosen als Spiegel der
Mode“, Sonderausstellung im Vortaunusmuseum am
Marktplatz, Öffnungszeiten s.o. (bis 2. November)
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum, Er-
weiterung um die „Entwicklung von Großflugmoto-
ren von 1935 bis 1945“, Museumseingang über
Haupteingang gegenüber der Rolls-Royce-Wiese, je-
weils am vierten Freitag des Monats 15-18 Uhr

22. und 23. August
„Schbass & Kultur“ mit Peter Schüßler „Schüssels
Sommer-Highlights“, Straußwirtschaft Alt-Orschel,
Wiederholtstraße, 19.30 Uhr; Einlass 18 Uhr
Komödie „Charleys Tante“, Theater im Park, KSfO,
Park der Klinik Hohe Mark, Friedländerstraße 2, 
20 Uhr

Freitag, 22. August
Konzert mit Uli Ruegner am Klavier, Restaurant der
Aumühlenresidenz, Aumühlenstraße 1A, 15.30 Uhr
Info-Termin zur Bebauung des Siedlungslehrhofs,
SPD-Fraktion, Hof des Siedlungslehrhofs, 17 Uhr
Live-Musik mit Tobias Wessel, Artcafé Macondo,
Strackgasse 14, 20 Uhr

Sonntag 24. August
Lesestunde mit „Henriette, die kleine Feldmaus“ von
Märchenerzählerin Angela, Maislybyrinth, Maisgeis-
ter, Hof Bickert am Ortsausgang Weißkirchen in Rich-
tung Steinbach, „Dr.-Klöß-Weg“ 11-19 Uhr
Jungtierschau und Sommerfest, Kleintierzuchtverein
1900 Tierfreunde Oberstedten, Zuchtanlage hinter der
ev. Kirche Oberstedten, ab 11 Uhr

Montag, 25. August
Vortrag „Unser Gottesdienst, seine Geschichte, seine
Bestandteile“ in der Reihe „Gott und die Welt“, Ver-
söhnungsgemeinde, Weißkirchener Straße 62, 20 Uhr

Dienstag, 26. August
Literaturcafé, Thema „Ludwig Tieck“, mit Manfred
Volbers, Mühlenstube der Aumühlenresidenz, Au -
müh lenstraße 1A, 15.30 Uhr

Mittwoch, 27. August 
Stadtrundgang der FDP-Fraktion, Dialog-Reihe
„Stadtentwicklung“, Treffpunkt Parkplatz an der Blei-
che, 17 Uhr

Donnerstag, 28. August
Bücherschwatz und Kaffeeklatsch, „Treffpunkt
Aktiv im Norden“, Im Rosengärtchen 37, 17 Uhr

Freitag, 29. August
Live-Musik mit „The King Baumgardt Bluesband“,
Artcafé Macondo, Strackgasse 14, 20 Uhr

29. und 30. August 
„Schbass & Kultur“ mit Siggi und Horst „Endlich
berühmt!“, Straußwirtschaft Alt-Orschel, Wiederholt-
straße, 19.30 Uhr; Einlass 18 Uhr
Mystikromanze „Déjà vu“, Stierstädter Sandhasen,
Halle der Taunus-Cargo, Tabaksmühlenweg 24, 20
Uhr
Komödie „Charleys Tante“, Theater im Park, KSfO,
Park der Klinik Hohe Mark, Friedländerstraße 2, 20
Uhr

Samstag, 30. August
Bücherflohmarkt mit Frühstück, „Treffpunkt Aktiv
im Norden“, Im Rosengärtchen 37, 10-13 Uhr
Sommerfest der SPD Oberursel, Rathausplatz, ab 15
Uhr
Konzert für Cello und Klavier, Restaurant der Au -
müh lenresidenz, Aumühlenstraße 1A, 15.30 Uhr

Sonntag 31. August
Benefiz-Radveranstaltung „Radeln auf den Großen
Feldberg“, Verein „Radeln auf den Großen Feldberg“,
Start am Taunus-Informationszentrum, Hohemark-
straße 192, 9 Uhr
Tag der offenen Tür der Feuerwehr Oberstedten, Ge-
rätehaus, Niederstedter Straße 12, ab 11 Uhr

Programm des Orscheler Sommers
A

u
g
u
st

Freitag, 22. August
19.30 Uhr      Rock-Konzert mit „Bryan 69“ und „Popsycle“ auf dem Rathausplatz

Samstag, 23. August
20.00 Uhr      5. Kurzfilm-Festival im Rushmoor-Park

Sonntag, 24. August
11.00 Uhr      Frühschoppen mit dem Duo „Lehmler/Diehl“ im Museumshof

Freitag, 29. August
19.30 Uhr      Konzert mit dem Frankfurter Gospelchor auf dem Rathausplatz

Samstag, 30. August
21.30 Uhr      Open-Air-Kino „Le Havre“ auf dem Rathausplatz

Oberursel (ow). Am Freitag, 22. August, ab
etwa 21 Uhr spielt die Bryan Adams-Tribute-
Band Bryan 69 auf dem Rathausplatz. „Bryan
69“ – das sind fünf erfahrene Musiker, die das
Publikum mit auf eine Zeitreise durch die 30-
jährige Erfolgsgeschichte von Bryan Adams
nehmen. Frontmann Matthias Baselmann trifft
dabei die raue, prägnante Stimme des Kana-
diers authentisch, ohne auf individuelle Ak-
zente zu verzichten. Egal, ob „The only thing
that looks good on me is you“, „Cloud number
nine” oder „Hearts on fire”, jede Schaffens-
phase von Bryan Adams wird abgedeckt. 
Zuvor sorgt „Pøpsicle“ schon ab 20 Uhr für
beste Stimmung. „Pøpsicle“ … aus Frankfurt:
Das ist alternativer, gitarrenlastiger Rock mit
Einflüssen aus der Singer/Songwriter-Tradi-
tion. Poppige Melodien, krachende Drums,
ein wummernder Bass, eine eigenartig funky
gespielte Gitarre und eine krispe Stimme, dazu
noch rundlaufendes Song-writing, das span-
nende Geschichten erzählt und dabei jede
Menge Spaß verbreitet.
Ein ganz besonderes Event steht für Samstag,
23. August, auf dem Orscheler-Sommer-Pro-
gramm: das mittlerweile 5. Kurzfilmfestival
(Foto groß, oben), bei dem diesmal sogar in-
ternationale Filme gezeigt werden. Um 20 Uhr
beginnt der außergewöhnliche Abend im
Rushmoor-Park – mit Popcorn, Getränken und
wärmenden Decken. 
Vor knapp fünf Jahren traf der Kunstgriffler
Clemens Metzdorf auf einen jungen Mann mit
einem Zettel voller Filmtitel an der Bar des Ju-
gendhauses. Auf dem Zettel stand eine Reihe
von Kurzfilmen, die dieser sammelte. Tim
Leinert, gerade als Praktikant bei der Drehvor-
beitung von Lars von Triers „Antichrist“ aus
München zurückgekommen, stellte dem Ver-
ein Kunstgriff wenig später die Liste von
Kurzfilmen vor. So entstand 2010 das erste
„Kurzfilmfestival Oberursel“. Inzwischen ist
aus der Filmliste mit damals 30 Filmen eine
Vor-Sichtungsphase mit knapp 300 Filmen ge-
worden und Leinert feiert mit seinem mittler-
weile sechsköpfigen Team im Rushmoor-Park
das erste kleine Jubiläum: Das Festival Num-
mer 5! „Es ist schön zu sehen, wie wir alle mit

dem Festival gewachsen sind: vom Student in
die Berufswelt. Das ist vielleicht das schönste
Kinoerlebnis überhaupt, ein eigener Kino-
abend mit den besten Freunden und einem tol-
len Publikum“, schwärmt Festivalleiter Tim
Leinert. Dieses Jahr möchte das Team mit den
Einnahmen des Popcornverkaufs die Fried-
rich-Murnau-Stiftung und deren Filmrestaura-
tionsarbeit unterstützten. Aus den knapp 300
Einsendungen werden am Samstag 18 Filme
gezeigt; zehn Sekunden bis 15 Minuten lang.
Dabei sind auch Streifen aus Korea und Hol-
land. Wie jedes Jahr darf das Publikum zwei
Awards überreichen, die das Team mit dem
Produktgestalter Lucas Faber eigens produ-
ziert hat. 

Zwei Stimmen und eine Gitarre gibt es mit
dem Duo Diehl/Lehmler (kleines Foto) beim
Frühschoppen am Sonntag, 24. August, um 11
Uhr im Museumshof. Die ganze Schönheit
eines Songs wird oft erst dann offenbar, wenn
unnötiger Ballast abgeworfen wurde und echte
Könner eine gefühlvolle Neuinterpretation
wagen. Ilse Diehl (Gesang) und Peter Lehmler
(Gitarre und Gesang) haben sich über be-
kannte Stücke von den Beatles bis Jessie J,
von Fleetwood Mac bis Christina Perri herge-
macht, um sie auf ihr Maximum zu reduzie-
ren. 

Rock auf dem Rathausplatz und
Filmfestival im Rushmoor-Park

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wohnen     Küchen    Betten 

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg 
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www.urselbach-gymnasium.de
Telefon: 06171- 88 759 20

Jetzt auch für 
VW Nutzfahrzeuge!

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 30 87 -  0
E-Mail info-homburg@autobach.de

Profi-Tipp von der Boxencrew:
Mit einer Inspektion nach Herstellervorgaben gewährleisten 

Sie Funktion und Sicherheit Ihres Fahrzeugs. Dazu trägt die 

regelmäßige Wartung durch uns zum Werterhalt bei. 

Manfred Eichhorn
Serviceleiter bei Auto Bach in Bad Homburg

www.autobach.de
 /autobach

Boxenstopp

199,–€
Aktionspreis1Inspektion

+  nach Herstellervorgaben
+ inkl. Mobilitätsgarantie
+

inkl.
Ersatzwagen2

Jetzt auch für 
VW Nutzfahrzeuge!

1 Preis ohne Zusatzarbeiten und gültig für 
Volkswagen mit EZ vor dem 01.01.2010. 
Angebot gültig bis 31.12.2014. 

2 Werkstattersatzwagen (Volkswagen up!) für 
max. 24 h und 100 km frei

25. August bis 
      13. September 2014

 inkl. Sehschärfenmessung
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scheuchen, doch es tauchte immer wieder
unter den Festbesuchern auf, ehe es ver-
schwand und an seiner Stelle plötzlich Falk
Krammich erschien. 
Mit Live-Musik nach dem Kerbegottesdienst
in St. Aureus und Justina begann auch der
Sonntag, der traditionell als Familientag auf
der Kerb gefeiert wird. Obwohl es zeitweise
wieder tröpfelte, sorgte das Feldberg-Duo
schon beim Frühschoppen für zünftige Stim-
mung in der Raubritterburg. Yvette Schumann
nahm am Nachmittag das Kinderprogramm
mit Katapult- und Armbrustschießen in die
Hand. Alles hätte wunderbar geklappt, hätten
nicht stürmische Winböen die Büchsen, die es
abzuschießen galt, schon vor dem Treffer vom
Tisch gefegt. Flugs wurde die Sponsorentafel
als Windfang zweckentfremdet und rückte
damit die Förderer der Kerb ins Blickfeld. Auf
den Beinen von Kerbebursch Alexander
Krammich und Neukerbebursch Dominik
Grimmer „lief“ das Transparent an seinen
neuen Platz. Zur Freude von Kevin (9) und
seiner Schwester Tamara (8), die mit ihrem
Papa Karl-Heinz Hartmann jedes Jahr eigens
aus Grävenwiesbach zu den Ritterspielen nach
Bommersheim kommen. „Das sind noch rich-
tige Spiele mit der Hand, die auch Geschick
erfordern, nicht nur so Computerzeug“, freute
sich der Vater zusammen mit anderen Erwach-
senen, die ihre Kinder an dem Holzspielzeug
hantieren sahen. 
Die Großen nutzten die Beschäftigung der
Kinder, um Kaffee und Kuchen zu genießen,
die Kerbeburschen unternahmen mit Rudi

Großmanns Traktorgespann einen Ausflug
nach Kalbach, um dort die Kerb zu besuchen
und gleich den Kerbevadder mitzubringen.
Mit sechs ehemaligen und amtierenden Ker-
bevaddern aus Bommersheim, Orschel und
Kalbach war deren Ansammlung daraufhin re-
kordverdächtig. Auf der Bühne sang mittler-
weile Anja Herber, eine gute Freundin des
Feldberg-Duos aus dem Vogelsberg, die schon
mit den Amigos und Patrick Lindner aufgetre-
ten ist. Da hielt es auch Rudi Großmann nicht
mehr. Er griff sich das Mikro, gesellte sich zu
den Bühnenstars, besang in bester Hans-Al-
bers-Manier „La Paloma“ und erntete brau-
senden Applaus. Kulinarisch endete die Kerb
mit dem rustikalen Ritteressen, bei dem Ritter
und Gäste traditionell so lange nachfassen
durften, bis die von der Kerb ausgezehrten
Kraftreserven wieder restlos aufgefüllt waren. 

Raubritter feierten …

Als Ehrenkerbevadder Rudi Großmann und Anja Herber mit dem Feldberg-Duo die Bühne
rockte, feierten Orscheler und Bommersheimer Kerbeburschen mit den Gästen. Foto: ach

Ferienführung auf dem
Mühlenwanderweg
Oberursel (ow). Am Sonntag, 24. August,
bietet die Stadt Oberursel eine Ferienführung
auf dem Mühlenwanderweg von der Hohe-
mark bis zur Herrenmühle an. Treffpunkt ist
um 13 Uhr an der U3-Endstation Hohemark.
Mit der Stadtführerin Marion Unger geht es
für Kinder und Erwachsene über Stock und
Stein; daher wird festes Schuhwerk empfoh-
len. Die Tour führt entlang ehemaliger Müh-
len- und späterer Fabrikstandorte. Die meisten
haben den Betrieb bereits vor Jahrzehnten ein-
gestellt. Die Kosten betragen fünf Euro. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Römerkastell Saalburg lädt für Sonntag, 24. August, um 10 Uhr zu einer archäologi-schen
Limeswanderung ein. In der Nähe des Kastells ist die ehemalige Grenzanlage, die seit 2005 zum
Unesco-Welterbe zählt, besonders gut erhalten. Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Kasse der Saal-
burg. Auf der sechs Kilometer langen Strecke erfahren die Teilnehmer Wissenswertes über die
Limesgeschichte und Neues aus der archäologischen Forschung. Interessierte können den Herz-
bergturm besteigen, der einen Blick über das Limesgebiet und die Rhein-Main-Ebene bietet.
Von dort geht es wieder zurück zur Saalburg. Nach einer Pause zur Stärkung schließt sich eine
Führung durch das Kastell an. Ende ist gegen 15.30 Uhr. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Die
Wanderung, für die keine Anmeldung erforderlich ist, kostet inklusive Eintritt ins Kastell sowie
Führung 15 Euro. Auch für Gruppen werden Limeswanderungen arrangiert; Anmeldung unter
Tel. 06175-93740.

Wanderung entlang des Limes

Schäferhunde 
öffnen ihre Tür
Oberstedten (ow). Der Verein
für Deutsche Schäferhunde
(SV) lädt am Sonntag, 14. Sep-
tember, zum Tag der offenen
Tür auf dem Übungsgelände
am Stedter Berg ein. Von 11
bis 14 Uhr werden Vorführun-
gen aus den Bereichen Agility
(Kindergruppe, Anfänger und
Fortgeschrittene), Unterord-
nung und Begleithundeprü-
fung (Fortgeschrittene) sowie
Schutzdienst gezeigt. Interes-
sierte mit Hund bekommen
Gelegenheit, mit ihrem Vier-
beiner selbst einen Agility-Par-
cours zu bewältigen. Für den
kulinarischen Genuss gibt es
Leckereien vom Grill sowie
Salate und Kuchen, die von
den Mitgliedern und Freunden
des Vereins gespendet werden.
Nähere Infos und Wegbe-
schreibung unter www.sv-og-
oberstedten.de

FDP lädt zum 
Stadtrundgang
Oberursel (ow). Die FDP-
Fraktion unternimmt im Rah-
men ihres Ferienprogrammes
am Mittwoch, 27. August,
einen Stadt-Rundgang, der um
17 Uhr am Parkplatz an der
Bleiche beginnt und als Fort-
setzung der Dialog-Reihe zum
Thema „Stadtentwicklung“ am
Bahnhof endet. Dort gibt es im
Restaurant „Lounge“ Gelegen-
heit zu Gesprächen. 

Bücherschwatz
und Kaffeeklatsch
Oberursel (ow). Der Treff-
punkt „Aktiv im Norden“, Im
Rosengärtchen 37, setzt am
Donnerstag, 28. August, um 
17 Uhr seine zum Welttag des
Buches am 23. April begon-
nene neue Lesereihe „Bücher-

schwatz und Kaffeeklatsch“
fort. Buchliebhaber und Hob -
 byleser sind eingeladen, Selbst -
verfasstes, Lieblingsbücher
oder Werke von Lieblingsauto-
ren zum Thema„ Som  merliche
Urlaubslektüre“ vorzustellen.
Unterschiedlichste Texte vom
Roman, Erzählungen, Reporta-

gen bis hin zu Gedichten bie-
ten einen guten Anlass, mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men. Die Reihe wird jeden
vierten Donnerstag im Monat
mit einem neuen Thema fort-
gesetzt. Der Eintritt ist frei und
eine Anmeldung nicht erfor-
derlich.



Seite 1 – Kalenderwoche 34 Donnerstag, 21. August 2014OBERURSELER WOCHESeite 4

Einladung
Hiermit lade ich alle aktiven und passiven Mitglieder

unserer Ortsvereinigung zur

Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, dem 17. 9. 2014, um 18.30 Uhr

im DRK-Haus Oberursel, Marxstraße 28 ein.

Tagesordnung:   1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Grußworte der Gäste
  3. Bericht des Vorstandes
  4. Bericht der aktiven Arbeit
  5. Bericht des Jugendrotkreuzes
  6. Kassenbericht
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Wahl des 2. Vorsitzenden

                              9. Wahl der Kassenprüfer
                            10. Wahl der Delegierten zur Kreisversammlung
                            11. Ehrungen
                            12. Verschiedenes

Deutsches Rotes Kreuz · Ortsvereinigung Oberursel e.V.

gez. Dr. Stefan Ruppert, 1. Vorsitzender

Bekanntmachungen

Oberursel (ow). Die Stadt führt eine Sanie-
rung der beiden Weiher im Rushmoor-Park
und im oberen Maasgrund durch. Über einen
längeren Zeitraum hinweg hat sich am Grund
dieser Gewässer fauliger, organischer
Schlamm angesammelt, der zu einer schlech-
ten Wasserqualität und einem wenig attrakti-
ven Aussehen führte. 
Um diesem Prozess entgegenzuwirken, setzt
die Stadt Oberursel nun ein umweltschonen-
des Verfahren ein. Dabei wird durch einen flä-
chendeckenden Eintrag von Luftsauerstoff
wieder ein aerobes Milieu geschaffen. Dies
führt im Laufe vielfältiger biologischer Pro-
zesse zu einem Abbau des organischen Anteils
im Schlamm. Eine Kompostierung unter Was-
ser setzt ein. Am Ende steht eine Reduktion
der „organischen“ Schlammschicht um etwa
60 Prozent. Dies führt wiederum zu höherem
Wasserstand und einer besseren Wasserquali-
tät. 
Die ersten vorbereitenden Arbeiten im Ge-
lände haben bereits begonnen. An jedem der
beiden Weiher wird ein Materialcontainer auf-
gestellt, in dem die technischen Installationen
für die Entschlammung untergebracht werden.
Rohrleitungen führen unterirdisch in die Ge-
wässer, sodass sich keine weiteren Störungen
für die Park- und Gewässernutzung ergeben.
Die eigentliche Entschlammung soll dann
Ende August gestartet werden und nach etwa
sechs Monaten abgeschlossen sein. 
Die technische Betreuung der Maßnahme
übernimmt das Oberurseler Ingenieurbüro Hy-
drodata. Bereits im Vorgriff wurden erforder-
liche Untersuchungen der Sedimente sowie
des Wassers durchgeführt, die in regelmäßigen
Abständen während der Maßnahme fortge-
setzt werden. Die Untere Naturschutzbehörde
und Untere Wasserbehörde im Landratsamt
sind eingebunden. 
„Wir haben mit diesem innovativen Verfahren,
das schon in anderen Gewässern erfolgreich
zum Einsatz kam und sich bewährt hat, eine
sehr schonende Methode der Gewässersanie-
rung gewählt. Üblicherweise wäre das Ablas-
sen des Wassers erforderlich gewesen und das
Abfischen des Fischbestandes, was mit dieser
Methode entfällt. Das Ökosystem „Teich“
bleibt somit erhalten“, so Erster Stadtrat
Christof Fink.
Das technische Verfahren gestaltet sich so,
dass über ein Druckschlauchsystem mit Mi-
krolochungen bei einem Betriebsdruck von

zwei bar längs des Schlauchs eine gleichmä-
ßige, lineare Behandlung mit Luftsauerstoff
zum Schlammabbau und vermindertem Al-
genwachstum durchgeführt wird. In einem
ausreichend mit Sauerstoff versorgten Teich
stehen die produzierte und die absterbende
Biomasse im Kreislauf. Tote Biomasse wird
durch aerobe Bakterien abgebaut. Pflanzen am
Teichgrund sorgen dort für eine ausreichende
Sauerstoffversorgung. Es kommt nur in gerin-
gem Maß zu Schlammablagerungen. 
Ähnlich der Belüftung in einer Kläranlage
werden die schlammabbauenden Bakterien
durch Zugabe von Luftsauerstoff aktiviert. Da-
durch werden die organischen Bestandteile
zersetzt und es tritt eine Mineralisation des
Schlamms ein. Bei einem Betriebsdruck von
sechs bar schwimmt das Schlauchsystem auf
und kann auf der Wasseroberfläche verlegt
werden, Bei zwei Bar sinkt es ab und belüftet
direkt auf dem Gewässergrund. Der Luft-
druck im Schlauchsystem wird über einen au-
ßenliegenden Kompressor aufgebaut und ge-
steuert, der in einem festen Container am
Uferrand verstaut wird. Die Druckleitung wird
unterirdisch zwischen Containerstandort und
Gewässer verlegt. Weitere bauliche Eingriffe
sind nicht erforderlich.

Die Verringerung der Schlammhöhe um etwa
60 Prozent ist auf zwei Effekte zurückzufüh-
ren: Zum einen wird der organische Anteil des
Schlamms durch den mikrobiellen Abbau ver-
mindert, zum anderen ändern sich durch die
aerobe Langzeitbehandlung die Eigenschaften
des Schlamms, sodass er eine deutlich kom-
paktere Struktur annimmt.

Weiher im Rushmoor-Park und
im Maasgrund werden saniert

Up2MeetU-
Jugendkulturfestival 
Hochtaunus (how). Fast schon zur Tradition
geworden, wird es am 7. September in Ober-
ursel-Oberstedten, Haus Heliand, Mühlenweg
16a, wieder ein Up2MeetU-Jugendkulturfes-
tival geben. Es erwarten die Jugendlichen zwi-
schen 15.30 und 21.30 Uhr zahlreiche span-
nende Workshops für künstlerisch Begabte
und Sportliche sowie tolle Bands wie Mateo
aus dem entfernten Bautzen. Einlass ist ab 15
Uhr. Weitere Infos findet man unter
www.up2meetu.de. 

Spaziergang mit
3000 Schritten
Stierstadt (ow). Der 3000-
Schritte-Spaziergang in Stier-
stadt findet jeden zweiten und
vierten Dienstag im Monat um
15 Uhr statt. Die Spaziergän-
ger treffen sich in Stierstadt an
der Bushaltestelle „Altes Rat-
haus“. Geleitet wird die Veran-
staltung von Hedi Madl und
Herbert Aulbach. Der nächste
Termin ist am 26. August.
Bewegung im Freien hat einen
günstigen Einfluss auf die Ge-
sundheit und macht gerade in
Gesellschaft auch Spaß. Sie
fördert die Muskelkraft und die
Koordination und unterstützt
den sozialen Kontakt.
Weitere Informationen gibt es
bei Hedi Madl unter Telefon
06171-76183. 

Oberursel (ow). Am Donnerstag, 9. Oktober
um 20 Uhr veranstaltet der Kultur- und Sport-
förderverein (KSfO) in Zusammenarbeit mit
der Raiffeisenbank Oberursel ein Konzert mit
der hr-Bigband unter dem Titel „iFlamenco!“
in der Stadthalle Oberursel; eine Begegnung
zwischen dem „Blues der Gitanos“ und einer
der besten europäischen Jazz-Bigbands, in
Szene gesetzt von dem spanischen Saxofonis-
ten Perico Sambeat.
Seit Miles Davis und Gil Evans 1960 mit
„Sketches of Spain“ erstmals eine Brücke vom
Jazz zur Musik der iberischen Halbinsel bau-
ten, ist sie von beiden Seiten rege befahren
worden: John Coltrane, Chick Corea oder
Paco de Lucia kommen einem hier zuerst in
den Sinn. Der in Valencia geborene Altsaxo-
fonist Perico Sambeat ist ein weiterer Wande-
rer zwischen den Welten, der sich durch Pro-
jekte mit Brad Mehldau, Pat Metheny oder
Kurt Rosenwinkel internationale Reputation
erspielt hat. Seine Flamenco Bigband ist einer
der gelungensten jazzorchestralen Brücken-
schläge von spanischer Seite aus. Dafür sorgt
auch der virtuose Javier Gavara, der erste
Wahl ist, wenn es darum geht, die authenti-
sche Flamencogitarre mit dem Jazz zu versöh-
nen.
Die hr-Bigband ist heute eine der besten For-
mationen ihrer Art und wird auch international
gelobt. Mit fantasievoller und vielseitigster
Programmgestaltung, einer regen Konzerttä-
tigkeit und hochkarätigen Solisten setzt sie
neue Maßstäbe, ist aufgeschlossen, beweglich
und stets am Puls der Zeit.  
Souverän deckt das 17 Musiker umfassende
Ensemble das gesamte Spektrum des Jazz ab

und sprengt die Grenzen zu Klassik, Pop und
Weltmusik. Tradition und Innovation, Unter-
haltung und Kunst, Projekte mit jungen Talen-
ten und mit internationalen Stars, die die Band
nach Hessen bringt, Präsenz in Konzerten, Ra-
diosendungen und auf CD, sowie ein umfang-
reiches Angebot für Kinder und Jugendliche:
Das macht die hr-Bigband heute aus.
Der Kultur und Sportförderverein freut sich,
in Oberursel dieses großartige Konzert präsen-
tieren zu können. Dies ist nur möglich Dank
der Unterstützung durch die Raiffeisenbank
Oberursel. 
„Schon lange haben wir als KSfO daran gear-
beitet, dieses tolle Konzert nach Oberursel zu
holen und sind stolz darauf, dass das in diesem
Jahr gelungen ist“ freut sich der Geschäftsfüh-
rer des KSfO Udo Keidel-George.
Karten gibt es unter www.ADticket.de und bei
allen bekannten Vorverkaufsstellen. Der Preis
beträgt im Vorverkauf 28,50 Euro inklusive
aller Gebühren.
Karten für das Konzert können im Rathaus
Oberursel erworben werden. Es wurde hierzu
eine Verkaufsstelle im Georg-Hieronymi-Saal
im Rathaus (Eingang Oberhöchstadter Straße
7) eingerichtet. 
Die Öffnungszeiten sind montags bis donners-
tags von 9 bis 12.30 Uhr und von 14 bis 18
Uhr sowie freitags und samstags von 9 bis
12.30 Uhr. 
Wer Karten reserviert und zugesandt bekom-
men möchte, kann sich an Sandy Hofmeister,
Tel. 06171-502327, E-Mail sandy.hofmeis-
ter@oberursel.de, oder Paulo Ferreira, Tel.
06171-502471, E-Mail paulo.ferreira@ober-
ursel.de, wenden.

„iFlamenco!“ mit der 
hr-Bigband in der Stadthalle

Oberursel (ow). Ungläubige Blicke gab es bei
der Stadtverordnetenfraktion der Oberurseler
Bürgergemeinschaft (OBG), als sie sich beim
1.FC 04 Young Boys Oberursel auf der Stier-
städter Heide die Sportanlage und die Funkti-
onsgebäude ansah. Im Heizungsraum des so-
genannten Neubaus sind die Warmwasserboi-
ler abgeklemmt. Der Boden darunter ist teil-
weise eingesackt, und von oben regnet es he-
rein. Ohne warmes Wasser sind die Duschen
für Kicker und auch für die separat unterge-
brachten Schiedsrichter nicht nutzbar. Nach
Aussagen des Vereins wurden im Mai Gesprä-
che mit der Stadt geführt. Bisher sei aber
nichts passiert. „Die Mitglieder der OBG-
Fraktion sehen die Stadt in der Pflicht, der das
Gelände und die Gebäude gehören. Beste-
hende und benötigte Anlagen müssten auch
bei schwieriger Haushaltslage nutzbar blei-
ben“, fordert Fraktionsvorsitzender Georg
Braun.
Die Stadt hat mit dem Verein eine Nutzungs-
vereinbarung getroffen, aus der hervorgeht,
dass die Stadt für die Heizungsanlage zustän-
dig ist. Im sogenannten Altbau haben die Se-
niorenmannschaften in Eigenleistung Duschen
und Toilettenräume mit neuen Wand- und Bo-
denfliesen versehen und die Sanitäranlagen er-
neuert. Ganz fertig sind die Arbeiten noch
nicht, da nur beschränkte Mittel zur Verfügung
stehen. Die Stadt hat sich nach Angaben von
FC-Präsidiumsmitglied Klaus Kessler an den
Materialkosten gerade mal mit einem Drittel
beteiligt.
Laut Kessler betreiben etwa 100 Kinder und
Jugendliche im Verein Sport. Dazu kommen
zwei Seniorenmannschaften, eine Alte-Her-
ren-Mannschaft und eine Gruppe Freizeitki-
cker. Die Gymnastikabteilung des Vereins
nutzt eine Schulturnhalle für ihre Übungsstun-
den. Besonders lobten die OBG-Fraktionsmit-
glieder die Integrationsleistung des FC. Über-

durchschnittlich viele Kicker haben einen Mi-
grationshintergrund. Darunter sind auch Be-
wohner des Asylbewerberheims an der Karl-
Hermann-Flach-Straße.
Nach dem Rundgang, an dem auch Kreisfuß-
ballwart Andreas Bernhardt als OBG-Frakti-
onsmitglied teilnahm, stellte Fraktionsvorsit-
zender Braun fest, die Stadt habe die Funkti-
onsgebäude auf der Stierstädter Heide bereits
im Jahr 2008 für so marode erklärt, dass sie
eigentlich hätten abgerissen werden müssen.
Der OBG seien keine konkreten Pläne be-
kannt, ob und wann ein Neubau geplant ist.
Aus Sicht von Braun muss jetzt zumindest das
Dach dichtgemacht und die Warmwasserbe-
reitung sichergestellt werden. Ganz unkompli-
ziert sei das nicht, da das Dach aus asbesthal-
tigem Eternit bestehen dürfte.

Kalter Regen statt warmer 
Dusche im Fußballerheim

Vereinbarung zum Kinderschutz 

Heinz Rahn, Leiter Fachbereich Soziale Dienste, Carsten Lauer, Guido Schlottmann (stehend
v.l.), Katrin Hechler und Norbert Fischer (vorne v.l.) haben eine Vereinbarung unterzeichnet,
mit der sich der Kreisfeuerwehrverband verpflichtet, nur „persönlich geeignete Personen“ in
der Kinder- und Jugendarbeit einzusetzen. Von Personen, die mit Kindern und Jugendlichen ar-
beiten, werden erweiterte Führungszeugnisse eingeholt. Eine Liste sämtlicher Ansprechpartner
des Jugendamtes ist angehängt, die bei einem Verdacht vertraulich kontaktiert werden können.

Im Heizungsraum sind die Warmwasserboiler
abgeklemmt. Foto: Bernhardt
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Heinestraße 1
61440 Oberursel

Tel. 06171 - 56392
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Gewerbegebiet An den Drei Hasen
KarlHermannFlachStr. 36

61440 Oberursel

Montag, Mittwoch, Freitag
Dienstag, Donnerstag

Samstag

Tel. 06171 503 18 27
Fax 06171 503 18 28
www.tierarztoberursel.de
mail@tierarztoberursel.de 

8:00  18:00 Uhr 
8:00  19:00 Uhr
9:00  12:00 Uhr 

Frankfurter Landstr. 80 | Oberursel | Tel. 06171-5278-0 | www.karl-automobile.de

Karl Automobile GmbH

Oberursel (ow). „Ideenlust“, der Titel ist Pro-
gramm der aktuellen Ausstellung in der Stadt-
bücherei, denn sie präsentiert gleich drei krea-
tive Genres, die unterschiedlicher nicht sein
könnten. Die Vernissage ist am Freitag, 22.
August, von 16 bis 18 Uhr.
Bis zum 12. September zeigt zum einen der
Oberurseler Künstler Lutz Krüger einen reprä-
sentativen Querschnitt seines künstlerischen
Schaffens der letzten Jahre. In seinen farben-
frohen Bildern setzt er sich in abstraktem Mal-
stil mit Umweltphänomenen und Landschafts-
formen auseinander. Das Einfangen großer be-
eindruckender Raumdimensionen in die be-
grenzten Möglichkeiten eines zweidimensio-
nalen Bildformates betrachtet er als besondere
Herausforderung, die er in eigenwilligem
Spiel mit Form und Farbe löst. Seine Bilder
tragen eine unverwechselbare stilistische
Handschrift. Lutz Krüger ist Absolvent der
Hanauer Zeichenakademie und langjähriges
Mitglied der Bad Homburger Künstlergalerie
„Artlantis“.
Hildburg Krüger ist noch vielen Oberurselern
durch ihre langjährige Tätigkeit an der Volks-
hochschule ein Begriff; sie zeigt ihre kreative
„Ideenlust“ in Oberursel zum ersten Mal. In
optischem Kontrast zu den Bildern ihres Man-
nes präsentieren sich ihre lyrischen Textkom-
positionern und Gedichte mit naiv verspielten
Zeichnungen, die ihre Poesie humorvoll kom-
mentieren. Seit vielen Jahren, „fast schon

mein halbes Leben“, wie sie resümiert, verar-
beitet sie Impressionen, Emotionen und be-
sondere Augenblicke des Lebens in lyrischer
Form. Das Ergebnis sind sensible und sinnli-
che Wortbilder, die die Fantasie der Leser be-
flügeln.
Der dritte Teil der Ausstellung dürfte beson-
ders modebewusste Frauen ansprechen. Hier
verbindet Hildburg Krüger textiles Gestalten
mit Poesie. Ihre aufwendig designten Jacken
und Mäntel aus verschiedenen Materialien,
wie zum Beispiel auch Lack und Leder, tragen
als ungewöhnliches Aperçu eigene Gedichte
auf dem Rücken: „Sehr zur Erbauung des Pu-
blikums“, stellt sie fest, wenn sie ihre Modelle
zu Theateraufführungen oder anderen kultu-
rellen Anlässen trägt.

Am 12. September lassen der Kulturexperte
Bernd Havenstein mit einem Beitrag zum
Thema „Ideenlust und Inspiration“ und Bür-
germeister Hans Georg Brum in einer Finis-
sage ab 18.30 Uhr diese in ihrer Kombination
sicherlich einzigartige Ausstellung ausklingen.
Bis dahin ist sie auch während der Öffnungs-
zeiten der Stadtbücherei zu besichtigen.

Hildburg und Lutz Krüger 
zeigen ihre „Ideenlust“

Handtasche kam bei 
Geburtstagsfeier weg
Oberursel (ow). Eine junge Dame aus Ober-
ursel feierte ihren 19. Geburtstag zusammen
mit Freunden in einer Kneipe in der Adenau-
erallee, wo sie einen gesonderten Raum ge-
mietet hatte. Da es eine private Feier war,
stellte sie ihre Handtasche auf einer Bank ab
und ging weg. Später stellte sie fest, dass die
Tasche samt Handy, Schlüsseln und Geldbörse
entwendet wurde. Hinweise auf den Täter
werden auf der Polizeistation entgegen ge-
nommen.

Malerei von Lutz Krüger

Ein Prachtstück ist das sanierte Sägewerksgebäude geworden. Die beim Brand zerstörten Fall-
tore wurden durch Klappen ersetzt, durch die Besucher einen Blick auf die Säge werfen können.

Textilkunst von Hildburg Krüger 

Noch ist Sommer, doch die kühlere Jahreszeit
steht bevor und mit ihr all die kleineren und
größeren Beschwerden, die Herbst und Winter
mit sich bringen können. Husten, Schnupfen,
Heiserkeit und Sinusitis kann vorgebeugt wer-
den oder, wenn es einen trotzdem „erwischt“
hat, lassen sie sich sehr gut mit Heilpflanzen
und anderen Naturheilmitteln behandeln –
nicht immer muss gleich zu chemisch herge-
stellten Medikamenten gegriffen werden.
Auch gegen Schlaf- und Einschlafschwierig-
keiten, kalte Hände und Füße, Magen-Darm-
Beschwerden sowie Probleme mit Blase und
Prostata sind Kräuter gewachsen – etwa La-
vendel und Melisse bei Schlafschwierigkeiten
oder Katzenbart und Cranberry bei Problemen

mit der Blase. Die Empfehlungen reichen von
Wickeln und Auflagen bis zu Tabletten, Tees
und Heilpflanzensäften. Die wohltuende Wir-
kung gerade von Tees ist schnell spürbar. 
Die nächste Sprechstunde des Gesundheitste-
lefons von fokus O. ist den Heilpflanzen und
anderen Naturheilmitteln gewidmet. Dr. Heidi
Braunewell, Diplom-Biologin und Dozentin
für Naturheilverfahren/Heilpflanzen an der
Akademie Gesundes Leben, gibt Ratschläge
und praktische Tipps rund um das Thema
Heilpflanzen. Manche davon kann man sogar
selbst bei einem Spaziergang sammeln. 
Das Gesundheitstelefon von fokus O. steht An-
rufern offen am Mittwoch, 27. August, zwi-
schen 18 und 20 Uhr unter Tel. 06171- 631884. 

Gesundheitstelefon
Tel. 06171- 631884

Kräuter helfen bei Krankheiten

Jungtierschau 
und Sommerfest
Oberstedten (ow). Der Kleintierzuchtverein
1900 Tierfreunde Oberstedten lädt am Sonn-
tag, 24. August, ab 11 Uhr zur Jungtierschau
und Sommerfest auf die Zuchtanlage hinter
der ev. Kirche ein. Das Sommerfest startet zur
gleichen Zeit mit einem Frühschoppen. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Oberursel (ow). Durch Brandstiftung wurden
am 19. November 2013 große Teile des histo-
rischen Sägewerks und der historischen Gat-
tersäge im Waldmuseum zerstört. Nach neun
Monaten Sanierungs- und Wiederaufbauarbei-
ten erstrahlt nun zumindest das Gebäude in
neuem – altem – Glanz. 

Direkt nach dem Brand wurde das Gebäude
abgestützt, mit einer provisorischen Abde-
ckung versehen und ein Bauzaun errichtet.
Nach ersten Aufräumarbeiten wurde die Statik
für den Wiederaufbau geprüft, da durch den
Brand erhebliche Teile der Tragkonstruktion
zerstört waren. Der Dachstuhl war etwa zur
Hälfte niedergebrannt und musste komplett er-
neuert werden. Dem Bestand entsprechend
wurden Rundhölzer verwendet, die jedoch nur
unter größerem Aufwand zu beschaffen
waren, da es sich nicht um übliches Bauholz
handelt. Für die Dachdeckung konnten teil-
weise unversehrte Dachziegel verwendet wer-
den, die Restflächen wurden mit neuem Ma-
terial gedeckt. 

Eine Giebelseite wurde beim Brand fast voll-
ständig zerstört. Die Fassadenstütze wurde
durch einen im Oberurseler Stadtwald gefäll-
ten und entrindeten Baumstamm, der ins Ge-
bäude eingepasst wurde, ersetzt. Bei der Fas-
sade wurde von den Forstarbeitern besonders
darauf geachtet, dass sich die neuen Bauteile
harmonisch in den Bestand einfügen. Gleich-
zeitig erfolgten kleine Verbesserungen. So
wurden die zerstörten Falltore durch Klappen
ersetzt, die den Blick auf die Säge freigeben.

Um die Sicherheit, insbesondere für Kinder,
zu gewährleisten, wurde im Gebäudeinnern
ein zusätzlicher Durchgreifschutz installiert.
Nach einer gründlichen Säuberung konnten
die erforderlichen Elektroarbeiten durchge-
führt sowie das „Schaufenster“ neu verglast
werden. Abschließend wurden die zerstörten
Geländer ersetzt und neue Holzhinweisschil-
der angebracht.
Parallel zu den Arbeiten am Gebäude wurde
auch die historische Gattersäge wiederherge-
stellt. Dies erwies sich als sehr aufwendig,
denn für das historische Stück gibt es keine
Ersatzteile mehr. So waren alle beschädigten
Teile als Einzelanfertigung überwiegend von
Hand herzustellen. Die Säge ist momentan
noch nicht komplett wiederhergestellt, die Ar-
beiten sollen jedoch bis zum Waldfest Anfang
September beendet sein. Die Kosten für den
Wiederaufbau des Gebäudes belaufen sich auf
etwa 27 000 Euro. Dazu kommen rund 12 000
Euro für die Wiederherstellung der Säge. Die
Beträge werden von der Versicherung über-
nommen. 

Historisches Sägewerk 
erstrahlt in neuem Glanz

SPD-Termin im
Siedlungslehrhof
Oberursel (ow). Die SPD-
Stadtverordnetenfraktion lädt
ein zu einem Informationster-
min am Freitag, 22. August,
um 17 Uhr auf dem Hof des
Siedlungslehrhofs. Vorgestellt
werden die Pläne für eine Be-
bauung des Geländes.
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„Ei gude w
ie?“

„Schaa & Schambes“ sind im Aumühlenhof 
der Aumühlenresidenz zu Hause.

Schaa: Isch hab am Dienstag zwische
zwaa Rescheschauer en Spaziergang um
die Neubaute obbe am „Tauna Bad“ ge-
machd.

Schambes: Mit annern Worte, disch hat
die Neugier da nuff ans aale Orscheler
Schwimmbad gedriewe.

Schaa: Also wie isch dess seh, brauche die
Leut, die wo demnächst da hieziehe, we-
schem Lärm schon starke Nerve.

Schambes: Abber dass die in die Näh von
ner Eirischdung ziehe, wo Besucher mit
Autos unn Modorräder hiekomme, wisse
die schon.

Schaa: Ja abber.

Schambes: Nix abber: Wer in die Näh von
em Schwimmbad zieht, derf net „lärm-
empfindlisch“ sei.

Schaa: Da wird’s abber bestimmt aus de
Umgebung vom Tauna Bad in de Saison
Beschwerde gebbe.

Schambes: Hier geht’s de neue wie de alte
Nachbarn, mer muss net alles ertraache,
abber einiges schon – gelle. WW

Autofahrer wurde
schwarz vor Augen
Oberursel (ow). Ein 74 Jahre alter Mann aus
Frankfurt, war zusammen mit seiner Ehefrau
mit einem Mercedes am Samstag um 9.35 Uhr
auf der  Frankfurter Landstraße  unterwegs.
Dem Herrn  wurde kurzzeitig schwarz vor
Augen und er kam nach links von der Fahr-
bahn ab und fuhr gegen drei geparkte Fahr-
zeuge. Verletzt wurde bei dem Verkehrsunfall
niemand, es entstand jedoch Sachschaden in
Höhe von 32 500 Euro. Das Auto des Unfall-
fahrers musste abgeschleppt werden.

Gäste und Gastgeber besuchten das Wasserschloss Mespelbrunn.

Am Sonntag standen die Hochtaunus-Liberalen eindeutig auf der Sonnenseite des Lebens. Trotz
schlechter Aussichten blieb den Freidemokraten das Wetter hold und so konnte der Kreisvorsit-
zende Jochen Kilp zahlreiche Freunde und Gäste zum traditionellen Sommerfest im Camp King-
Park in Oberursel begrüßen. Erfahrene Spieler und Anfänger bestritten in gemischten Teams das
Bouleturnier, das der Pétanque Club Oberursel organisiert hatte. Bei Steaks, Würstchen, Kuchen
und Getränken konnten die rund sechzig Liberalen mit ihren Gästen und Anwohnern dem Gi-
tarristen Swen Poth lauschen. Mit einer Hüpfburg, Kinderschminken und der Ballon-Modellage
war auch für jeden der kleinen Gäste etwas dabei. Seinen Ausklang fand das Fest in der Aus-
zeichnung der besten Mannschaften und mit dem Dank an die ehrenamtlichen Helfer, die maß-
geblich zum Gelingen beigetragen haben.

IB-Flohmarkt 
am Alten Rathaus
Weißkirchen (ow). Das Familien- und Begeg-
nungszentrum der IB-Jugendhilfe und Migra-
tion Hochtaunus veranstaltet am Sonntag, 14.
September, von 12 Uhr bis 16 Uhr einen Floh-
markt für Groß und Klein rund um das Alte
Rathaus Weißkirchen, Urselbachstraße. Dazu
sind alle Familien, Freunde, Nachbarn und in-
teressierten Bürger eingeladen. Jeder, der
etwas verkaufen möchte, kann einen Stand er-
öffnen, die Standgebühr ist eine Spende nach
eigenem Ermessen. Wer nicht selbst verkaufen
möchte, kann Sachspenden zur Verfügung
stellen, die von den Jugendlichen verkauft
werden. Interessenten an einem Stand können
sich bis 8. September an die Mitarbeiter des
Familienzentrums wenden. Für Fragen stehen
der Einrichtungsleiter Refik Türkmen und sein
Team unter Tel. 06171-284971 zur Verfügung.

Oberursel (ow). Vom 31. Juli bis 7. August
waren 21 Gäste aus der russischen Partnerstadt
Lomonossow zu Besuch in Oberursel. Der
Verein zur Förderung der Oberurseler Städte-
partnerschaften (VFOS) hatte die Reise orga-
nisiert, für die Unterbringung der Gäste ge-
sorgt und das Programm gestaltet.
Der Abschlussabend im sehr gut besuchten
Hieronymi-Saal des Rathauses machte noch
einmal deutlich, dass gelebte Städtepartner-
schaften Brücken zwischen den Völkern
schlagen können und der gegenseitige Mei-
nungsaustausch gerade in schwierigen Zeiten
unerlässlich ist. Dazu Christian Röher, Vorsit-
zender des Lomonossow-Ausschusses: „Die
Woche hat gezeigt, wie wichtig die Begegnun-
gen zwischen den Menschen sind. Gemein-
same Erlebnisse, gegenseitiger Respekt und
der Einblick in den Alltag schaffen Vertrauen
und sind die Basis für offene Diskussionen,
auch wenn man nicht immer einer Meinung
ist.“
Besonders gefallen haben den Gästen die Aus-
flüge an den Rhein, verbunden mit einer Wein-
probe, zum Wasserschloss Mespelbrunn und
nach Miltenberg sowie der Besuch im Goethe-
Museum Frankfurt. Beindruckt waren sie auch
vom herzlichen Empfang im Rathaus durch
Bürgermeister Hans-Georg Brum und Stadt-
verordnetenvorsteher Dr. Christoph Müller-
leile. Hier konnten sie sich aus erster Hand so-
wohl über Daten und Fakten zur Stadt Ober-
ursel als auch über praktizierte Demokratie
auf kommunaler Ebene informieren.
Typisch für die Bürgerreisen sind die meist
spontan organisierten abendlichen Feiern, wo

sich Gäste und Gastgeber sowie deren
Freunde in geselliger, größerer oder kleinerer
Runde zusammenfinden, gemeinsam grillen,
singen und diskutieren. In diesem Jahr waren
die deutschen Gäste dabei auf den mittlerweile
schon traditionellen „Gesangswettstreit“ übri-
gens deutlich besser vorbereitet als in den ver-
gangenen Jahren, so dass die Gesangseinlagen
erstmals mit einem Unentschieden endeten.

Im kommenden Jahr wird der VFOS gemein-
sam mit dem russischen Verein „Kalinka“ wie-
der eine Bürgerreise nach Lomonossow orga-
nisieren. Aber zuvor werden unter anderem
rund um den Bürgerempfang am 14. Oktober
sowie zum Oberurseler Weihnachtsmarkt
Gäste aus Russland erwartet.

Oberurseler waren besser auf
den Gesangswettstreit vorbereitet

„Remember the Star-Club Oberursel“
Oberursel (ow). Die Gießener Band „The 2nd
Generation“ hat ihre neue CD „Remember the
Star-Club Oberursel“ vorgestellt. Durch lang
anhaltenden Beifall auf Deutschlands renom-
miertestem Oldie-Festival, den „Golden Ol-
dies” in Wettenberg, wurde die hervorragende
Publikumsresonanz immer wieder bestätigt.
Das Besondere: Diese CD wurde anlässlich
des Konzerts von „The 2nd Generation“ am 9.
November 2013 in der Stadthalle Oberursel in
Zusammenarbeit mit der Musikinitiative Beat-
macher als Live-Recording aufgenommen. Sie
enthält insgesamt 15 Lieder wie „Needles and
Pins, „Black is Black“, „Gimme gimme good
lovin“ und „Skinnie Minnie“. 

Erwerben kann man die CD unter Tel. 0170-
2309419 und natürlich am 27. September,
wenn „The 2nd Generation“ zusammen mit
den großen „The Tremeloes“ bei der 4. Ober-
urseler Beat-Night gemeinsam auftreten. Nach
dem Konzert gibt es mit beiden Bands eine
Autogrammstunde, bei der „The 2nd Genera-
tion“ ihre neu veröffentlichte CD verkaufen
werden.

Konzertkarten  für die  4. Beat-Night gibt es
bei www.beatmacher.de oder unter Tel. 0177-
1658040 zum Vorverkaufspreis ohne Auf-
schlag sowie bei allen anderen bekannten Ver-
kaufsstellen.

Schüssel live 
beim TC Stierstadt
Stierstadt (ow). Comedystar Peter „Schüssel“
Schüßler tritt am Samstag, 6. September, um
19.30 Uhr live beim Tennisclub Stierstadt im
Fasanenweg auf. Schüssel analysiert: „Keiner
weiß mehr als ich, keiner erfährt mehr als
ich!“ Als schlitzohriger Kleinbürger zieht er
mächtig vom Leder. Sein Programm aus Co-
medy und Slapstick hat ein bisschen Tiefgang
und nicht alles, was über seine Lippen kommt,
ist stubenrein. Bei Schüssel wird gesungen,
gelacht und das Publikum zum Mitmachen
animiert. Der Eintritt kostet 13,50 Euro und
der Erlös geht an zwei soziale Einrichtungen:
„Frühe Hilfen Oberursel“ sowie „Schüssel
und Freunde helfen“. Karten können reserviert
werden unter Tel. 06171-918892 oder E-Mail
info@burkard-immobilien.de.

Hochtaunus (how). Nach zwei Jahren veran-
staltet der Luftsportclub Bad Homburg (LSC)
am 6. und 7. September 2014 wieder sein tra-
ditionelles „Taunus-Flugfest für die ganze Fa-
milie“. Alle Rundflüge mit dem dreimotorigen
Propeller-Oldtimer Junkers Ju-52, im Volks-
mund „Tante Ju“ genannt sind bereits vergrif-
fen. Tandemsprünge können jedoch noch über
die Homepage www.lsc-badhomburg.de ge-
bucht werden. Sie kosten 195 Euro; dafür gibt
es einen 30-sekündigen Freifall aus 3000 Me-
tern Höhe. Man darf den Schirm sogar selber
steuern, bevor der Tandemmaster die Landung
übernimmt.
An den zwei Tagen wird es auf dem Flugfeld
bei Obernhain ein Flugprogramm von Motor-,
Segel-, und Modellflugzeugen geben. Auch
spektakulärer Kunstflug mit Segel- und Mo-
torflugzeugen wird geboten. Dazu gibt es
Rundflüge, Ausstellungen, Flugsimulator, Ver-
losung von Rundflugtickets und Essens- und
Getränkestände. Am Samstagabend spielt die
Wehrheimer Band „Route 66“ und gegen
22:30 Uhr steigt ein prächtiges Feuerwerk in
den Nachthimmel. 

Die Anfahrtswege zu den Parkplätzen werden
ausgeschildert; von dort ist es nur ein kurzer
Fußweg zum Fluggelände am Erlenbach. Der
Eintritt kostet 3,50 Euro und ist für Kinder bis
1,40 Meter Körpergöße frei. Das Großfeuer-
werk findet im Rahmen eines Workshops statt,
zu dem man sich als Teilnehmer anmelden
kann im Internet unter www.feuerwerk-work-
shop.de.

Tandemsprünge können 
noch gebucht werden

Hochtaunus-Liberale auf der Sonnenseite

Café Alte Wache 
beendet Sommerpause
Oberstedten (ow). Das Café des Kulturzen-
trums Alte Wache, Pfarrstraße 1, ist nach der
Sommerpause wieder zu den gewohnten Zei-
ten geöffnet. Der Laden und die Kulturbühne
bleiben noch für die Dauer der Ferien ge-
schlossen. Das Ladenteam wird die Besucher
ab Freitag, 12. September, mit der Sonderak-
tion „Geschenke aus der Sommerküche“ über-
raschen und am Sonntag, 14. September, er-
öffnet das Galli-Theater die neue Spielzeit mit
„Dornröschen“. Karten für dieses Kindermit-
machtheater gibt es im Internet unter
www.alte-wache-oberstedten.de.

Die neue CD von „The 2nd Generation“ erin-
nert an die großen Star-Club-Zeiten.
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Ein Blick vom St. Avertin-Platz aus verdeutlicht, dass klare, zeitgemäße Formen und eine moderne Farbgebung in Weiß und Grau sowohl die
restaurierten Altbaubereiche als auch den Neubau des Bürgerhauses in Steinbach prägen und zu einer harmonischen Einheit werden lassen.

Steinbach (ow). Einstimmig hat der Bau-,
Verkehrs- und Umweltausschuss des Steinba-
cher Stadtparlaments beschlossen, das Bürger-
haus nach der Planung des Kronberger Archi-
tekten Wolfgang Ott wieder aufzubauen. Das
Gebäude wird baurechtlich als Neubau be-
trachtet und muss somit in puncto Wärme-,
Schall- und Brandschutz den neuesten gesetz-
lichen Ansprüchen genügen. Gerade der
Schallschutz ist nach Aussage des Architekten,
in Anbetracht der Nähe des Gebäudes zu den
Nachbarhäusern, eine Herausforderung. 
Das neue Bürgerhaus baut auf den Fundamen-
ten, des im Februar 2013 abgebrannten Vor-
gängerbaus auf, das heißt an der Größe des
Gebäudes und des Saales wird sich nichts ver-
ändern. Der Saal umfasst eine Fläche von etwa
300 Quadratmetern und bietet bis zu 380 Be-
suchern einen Sitzplatz. Eine wesentliche Än-
derung, die allerdings für niemanden sichtbar
sein wird, ist die Deckenkonstruktion. Statt
der bisherigen Holzbauweise erhält der Neu-
bau eine Betondecke. Neben den Vorteilen im
Bereich des Schall- und Brandschutzes er-
möglicht diese den späteren Einbau von
Trennwänden, mit denen sich der große Saal
flexibler gestalten lässt. So könnte der Saal
von mehreren Vereinen gleichzeitig genutzt
werden. 
Die Clubräume im Kopfbau bleiben erhalten.
Lediglich der kleine Raum, der bislang selten
genutzt wurde, soll so umgebaut werden, dass
später eine Küche installiert werden kann.
Damit wäre eine Eigenbewirtschaftung der
Vereine und bei Privatfeiern möglich.
Die Außengestaltung des Gebäudes soll nach
den Plänen des Architekten moderner werden
und sich dem sich verändernden Umfeld an-

passen. Das bisherige Braun des Kopfbaus mit
dem Eingang soll nach der energetischen Sa-
nierung des Gebäudeteils einem frischen und
zeitlosen Weiß weichen. Auch die abgeschräg-
ten KLanten, die etwas angestaubt wirken, sol-
len dabei verschwinden. Der Saalbau soll mit
grauen Klinkern verkleidet werden. Dadurch
entsteht ein harmonischer Kontrast zu den
Eingangs-und Hochhausfassaden.
Nachdem der Bau-, Verkehr- und Umweltaus-
schuss in seiner Sitzung am 12. August den
Planungen zugestimmt hat, kann der Bauan-
trag unverzüglich beim Hochtaunuskreis zur
Genehmigung eingereicht werden. Bürger-
meister Dr. Stefan Naas geht davon aus, dass
die Ausschreibung der ersten Gewerke bereits
im Herbst erfolgen kann, so dass mit dem Bau
noch in diesem Jahr, spätestens Anfang 2015
begonnen werden kann. „Wir spüren fast tag-
täglich, wie uns das Bürgerhaus fehlt. Ich bin
froh darüber, dass wir nach einer schwierigen
Planungsphase an diesem Punkt angelangt
sind und der Wiederaufbau nunmehr greifbar
wird“, resümiert der Rathauschef. 
Interessante Prüfanträge, die CDU und FDP
eingebracht haben, fanden die einhellige Zu-
stimmung des Ausschusses. So sollen die Kos-
ten für barrierefreie Verbindungen zum Seiten-
eingang des Bürgerhauses sowohl von der
Gartenstraße als auch von der Untergasse aus
ermittelt werden. Daneben soll die Verwaltung
prüfen, ob in diesem Bereich ein Behinderten-
parkplatz angelegt werden kann. 
Zu den Kosten des Wiederaufbaus können der-
zeit noch keine Aussagen getroffen werden, da
sie von möglichen Auflagen der Baugenehmi-
gung sowie von den Ergebnissen der Aus-
schreibung abhängig sind.

Steinbach bekommt 
ein modernes Bürgerhaus

SPD-Senioren im
Hauptbahnhof
Oberursel (ow). Unter dem Motto „Reisen,
Leben und Arbeiten im Frankfurter Haupt-
bahnhof“ erkunden die Oberurseler SPD-Se-
nioren am 28. August den Frankfurter Haupt-
bahnhof. Hier können die SPD-Senioren er-
messen, was sich hinter der protzigen Fassade
des Hauptbahnhofs verbirgt. Es gibt unter
sachkundiger Führung vieles an Altem und
Neuem zu entdecken. Für die Führung wird
ein Kostenbeitrag von zwei Euro erhoben.
Treffpunkt ist am Donnerstag, 28. August, um
13 Uhr vor dem S-Bahnhof Oberursel. Gäste
sind willkommen.

Oberursel (ow). 36 Jahre Musikgeschichte
des New Wave Of British Heavy Metal
(NWOBHM) ballen sich am Samstag, 27.
September, in der Burgwiesenhalle Bommers-
heim. Dort findet ein Konzept Heavy Metal
Festival statt unter dem Motto „A Journey
Through The Music Of Iron Maiden”.
Zu diesem „Music From The Beast” betitelten
Festival haben der erste Iron Maiden Sänger
und Heavy Metal Legende Paul Di Anno (Iron
Maiden 1980 und Killers 1981) und die Iron
Maiden Stimme der 90er-Jahre, Blaze Bayley
(The X-Factor 1995 und Virtual XI 1998) zu-
gesagt. 
Weiter werden die Ausnahmeband Maiden
United um den mehrfach ausgezeichneten
Threshold- und Ayreon-Sänger Damian Wil-
son und Within Temptation-Gitarrist Ruud
Jolie akustische Heavy Metal-Versionen be-
kannter Iron Maiden-Klassiker mit Gänse-
hautfeeling wiedergeben. Das Festival kom-
plettieren werden der akustische Gitarrist Tho-
mas Zwijsen, der allein auf YouTube über 4,5
Millionen Follower hat, und die nicht minder
talentierte Violistin Anne Bakker. Zwijsen und
Bakker werden das Festival mit klassischen
Variationen der überaus erfolgreichen Iron
Maiden-Geschichte eröffnen und für einen
Ohrenschmaus sorgen. 
Das Festival ist „von Fans für Fans“ organi-
siert. Es haben sich bereits Fans aus ganz
Deutschland und 13 weiteren Nationen
Europas (Italien, Österreich, Schweiz, Frank-
reich, Belgien, Niederlande, Schweden, Nor-
wegen, Polen, Russland, Tschechien, Slowa-
kei und Griechenland) angekündigt. Die bei-
den offiziellen deutschen Fanclubs werden be-
reits am Freitag, 26. September, in Oberursel

ihre jeweiligen Fan Conventions im Restau-
rant Taunusblick und im Alt Oberurseler Brau-
haus abhalten. Bisher wurden durch die Fans
der Band Iron Maiden etwa 100 Betten in
Oberursel gebucht. 
Das Festival beginnt am Samstag, 27. Septem-
ber, um 17.45 Uhr und endet gegen 0.30 Uhr.
Einlass in die Burgwiesenhalle ist ab 17 Uhr.
Tickets gibt es unter www.adticket.de oder an
allen Vorverkaufsstellen. 

Musik von Iron Maiden 
für alle Heavy Metal-Fans 

Mit dabei bei „A Journey Through The Music Of Iron Maiden“ ist die Band Iron United.

Naturfreunde 
erwandern die Lahn
Oberursel (ow). Zur Lahnwanderung treffen
sich die Naturfreunde Oberursel am Sonntag,
24. August, um 9 Uhr an der Rolls-Royce-
Wiese. Mit den Autos geht es zunächst nach
Villmar zum Parkplatz „Am Wehr“. Von dort
wird zum König Konrad gewandert. Der
Rückweg führt zurück nach Villmar mit einem
wunderschönen Blick über die Lahn. An-
schließend geht es zum Naturfreundehaus
„Lahntalhaus“ zur Mittagsrast mit Verpfle-
gung aus dem Rucksack. Anmeldungen bei
Karl-Heinz Sachner unter Telefon 06081-
9857960.



Seite 1 – Kalenderwoche 34 Donnerstag, 21. August 2014OBERURSELER WOCHESeite 8

60 Tonnen schwer, teurer und schwieriger umzusetzen als erwartet, umstritten, aber einmalig
in Europa ist die Netzkonstruktion an der Fassade des Sporthauses Taunus. Foto: ach

Familiäres Sommerfest
der Oberurseler SPD
Oberursel (ow). Die SPD Oberursel lädt am
Samstag, 30. August, um 15 Uhr zum Famili-
enfest auf den Rathausplatz ein. Alle Gäste
werden mit Kaffee und Kuchen sowie Grill-
würstchen und Kaltgetränken versorgt. Bür-
germeister Hans-Georg Brum gibt den Start-
schuss für den Eltern-Kind-Spiele-Wettbe-
werb. Dieser wird in den zwei Altersgruppen
Kleinkinder und Grundschulkinder durchge-
führt, wobei ein Eltern- oder Großelternteil
mit der Tochter oder dem Sohn einen kleinen
Spiele-Parcours absolvieren muss. Jeder Er-
wachsene und jedes Kind durchläuft auf
Schnelligkeit drei Stationen, bei denen Ge-
schicklichkeit, Konzentration und Treffsicher-
heit zum Sieg führen. Dabei gibt es viele
Preise zu gewinnen, zum Beispiel Gutscheine
für Besuche in Familienparks. Des Weiteren
stehen viele andere Spiel- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten, unter anderem eine
Hüpfburg und die Holzwerkstatt, für Kinder
jeden Alters zur Verfügung. Um die Organisa-
tion etwas zu erleichtern, wird um Anmeldung
(nur Name des Erwachsenen sowie Name und
Alter des Kindes) im Internet unter www.spd-
oberursel.de gebeten.

Oberursel (ach). „Architekten müssen damit
leben, dass nicht alles als schön empfunden
wird, was sie machen“, sagt Nasser Djafari.
Auch sein Metallnetz am Sporthaus Taunus
spaltet die Geister. „Letztlich ist doch wichtig,
dass die Menschen es wahrnehmen, sich damit
auseinandersetzen“, sagt er. Zustimmung und
Ablehnung, die er erfährt,  halten sich etwa die
Waage. „Ich habe auch schon E-Mails bekom-
men, in denen mir zu dem Mut gratuliert
wird.“ 

Ohne sich mit Gustave Eiffel, dem Erbauer
des Pariser Wahrzeichens, vergleichen zu wol-
len, denkt er doch oft daran, dass beim Bau
des weltberühmten Turms mehr als 700 em-
pörte Briefe geschrieben wurden. „Ein Verfas-
ser beklagte die grenzenlose Verschwendung
von Eisen und erinnerte daran, dass aus dem
Material 1100 Kanonen hätten hergestellt wer-
den können. Das war eben der Zeitgeist“, so
Djafari. Solche Überlegungen gibt es heute
nicht mehr. Doch wenn er – ähnlich wie Eiffel
in Paris – auch nur „eine vergleichsweise

kleine Diskussion im vergleichsweise kleinen
Oberursel angefacht“ hat, ist er zufrieden. 
In jedem Fall sei die Fassade „etwas Besonde-
res, was es in Europa nicht gibt und weltweit
nur im australischen Perth“. Dort war sie ver-
mutlich deutlich einfacher zu realisieren. „Es
war ein bisschen schwierig“, räumt der inno-
vative Architekt ein. Komplizierte Statik-Be-
rechnungen nach deutschen Vorschriften
mussten berücksichtigen, dass zu Vereisungen
im Winter zusätzlich massive Windkräfte auf
die Konstruktion einwirken könnten. Die
Folge: Die Tragelemente an den Wänden, die
das Netz halten, fielen wesentlich massiver
aus als angenommen. Knapp 60 Tonnen ver-
zinktes Metall hängen an dem Haus. Die Bau-
zeit verlängerte sich von geplanten zwei auf
fünf Monate und die Kosten sind „deutlich
höher als geplant“. Beträge will Djafari nicht
nennen. Aber er erinnert daran, dass es kein
städtisches Geld ist, das dort verbaut wurde,
und dass es ihn freut, wenn das Gitter die
Leute zum Gucken veranlasst. Er denkt aber,
dass das Gebäude der Stadt durchaus Vorteile
bringt, „weil doch immer wieder Leute kom-
men, die es sehen wollen“. Ob das den Auf-
wand rechtfertigt? „Das lässt sich schwer mit
Ja oder Nein beantworten. Man muss das lang-
fristig sehen.“ 
Mittlerweile sind die Arbeiten an der Metall-
konstruktion nahezu abgeschlossen. Gerade
werden die einzelnen Netzbahnen an ihren
Nahtstellen „verschweißt“, wie es im Fachjar-
gon heißt. Allerdings haben diese Arbeiten
nichts mit Schweißen zu tun, sondern das Git-
ter wird ineinander verwoben. Bis Ende Au-
gust ist dieser Schritt laut Djafari abgeschlos-
sen. Direkt im Anschluss daran kommt der
Elektriker, um die Beleuchtung im Gitter zu
installieren, die besondere Lichteffekte an das
Gebäude zaubert. „Viele haben sich über den
schwarzen Anstrich der Fassade gewundert,
aber er ist notwendig, dass das Licht nicht ab-
sorbiert wird“, erklärt der Architekt. Und
wenn dann zur dunklen Jahreszeit das illumi-
nierte Gebäude leuchtet, werden sich viel-
leicht die letzten Zweifler von dem außerge-
wöhnlichen, in Europa einmaligen Werk be-
reitwillig faszinieren lassen. 

Nun fehlt zur Vollendung 
nur noch das Licht im Netz

„Virtuoses aus Italien“
in der Kreuzkapelle 
Bommersheim (ow). Am Sonntag, 14. Sep-
tember, um 19.30 Uhr veranstaltet der Kultur-
kreis sein traditionelles Konzert zum „Tag des
offenen Denkmals“ mit Sektempfang in der
nur selten geöffneten Kreuzkapelle auf dem
alten Friedhof Bommersheim. Das Ensemble
„4 Times Baroque“ (Jonas Zschenderlein an
der Violine, Jan Nigges an der Blockflöte,
Karl Michael Simko am Violoncello und Ale-
xander von Heißen am Cembalo) spielt „Vir-
tuoses aus Italien“ von Falconieri, Corelli,
Castello, Stradella, Vivaldi und Merula. Kar-
ten zu 19 und 15 Euro, ermäßigt 14 bezie-
hungsweise zehn Euro für Kulturkreismitglie-
der, Schüler und Studenten, sind erhältlich
unter E-Mail lothar.m.wachter@t-online.de
oder an der Abendkasse ab 18.45 Uhr.
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Überspannen Sie Ihre Erwartun-
gen bei einer bestimmten Ent-
scheidung nicht! Dann können
Sie auch nicht enttäuscht wer-
den, wenn die Wahl diesmal
nicht auf Sie fällt.

Jetzt können Sie Ihr taktisches
Geschick unter Beweis stellen.
Sie werden nämlich zunächst
nachgeben müssen, um sich da-
mit einen kleinen Handlungs-
spielraum zu schaffen.

Familiäre Probleme erweisen
sich jetzt keineswegs als unlös-
bar. Sie müssen nur einmal
scharf nachdenken, dann geht
Ihnen schon bald das entspre-
chende Licht auf.

Eine vertrauliche Nachricht
elektrisiert Sie, denn einige Ent-
wicklungen haben einen Kontra-
henten in enorme Schwierigkei-
ten gebracht. Diese Gelegenheit
müssen Sie nutzen!

Das Amt, das Ihnen übertragen
wird, dürfte Sie ziemlich in An-
spruch nehmen. Sie geraten
möglicherweise unter Zeitdruck,
wenn Sie nicht genauestens pla-
nen.

Geben Sie Ihre Zurückhaltung
umgehend auf und lassen Sie
sich nicht mehr um den Finger
wickeln. Sie sollten sich in der
kommenden Zeit auf sich selbst
konzentrieren.

Sie vergeben sich nichts, wenn
Sie einem bedürftigen Mitmen-
schen aus der Verlegenheit hel-
fen, auch wenn das nicht gerade
in Ihren Plan für die kommenden
Tage passen sollte.

Verweigern Sie ruhig einen
Kompromiss, wenn Sie der Mei-
nung sind, dass er nicht zu
rechtfertigen ist. An den Folgen
hätten Sie sonst noch lange zu
bezahlen.

Die nächste Zeit ist für Urlaub
und Reisen wie geschaffen. Ma-
chen Sie sich ans Pläneschmie-
den und verwirklichen Sie diese
schnell – Sie brauchen dringend
Abstand!

Finanziell zeichnet sich bei Ih-
nen ein Trend zum Positiven ab.
Neue Erwerbsmöglichkeiten bie-
ten sich an, doch dafür werden
Sie sich auch mächtig ins Zeug
legen müssen.

Disziplin und Gelassenheit hel-
fen Ihnen im Job, die ein oder
andere Hürde zu überwinden.
Die Brechstange dagegen nutzt
überhaupt nichts, ist sogar kon-
traproduktiv!

Kein Grund, nervös zu werden:
Die Vorteile, die eine Investition
mit sich bringt, liegen so klar
auf der Hand, dass man schon
blind sein muss, um sie nicht zu
sehen.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

23. bis 29. August 2014

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe
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Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

FORSTWIRTSCHAFT
Otto Fritzges

Bestes Buchenbrennholz – Frühbezug!
0 60 44 / 52 49

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10 · 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Pfifferlingskarte
Cremesuppe von frischen Pfifferlingen a 5,50
Kräuterpfannkuchen mit Rahmpfifferlingen, Salat a11,50
Pfifferlinge in Kräuterrahm, Brezelknödel, Dörrfleisch a11,80
Sommerlicher Blattsalat mit gebratenen Pfifferlingen a12,50
Hacksteak auf Bratkartoffeln, Pfifferlingen in Rahm a12,80
Schnitzel mit Rahmpfifferlingen, Bratkartoffeln a14,90

Roastbeef m. sautierten Pfifferlingen, Bratkartoffeln a15,90

Zart. Schollenfilet, Kräuterpfifferlinge, Salzkartoffeln a17,50

Saftiges Rumpsteak, Pfifferlinge u. Bratkartoffeln a24,50

Inh. Georg Mohr
Dornbachstraße 29

61440 Oberursel

www.kiosk-mohr.de

Trainieren bei

Oberursel

Urseler Straße 22 ∙ Bad Homburg ∙ 06172 /2870779
geöffnet: Di – So 12 – 22 Uhr ∙ Parkplätze vor dem Haus

Frische Pasta Ihrer Wahl 
mit Pfifferlingen

á la Crème € 9,90 p. P.

ANGEBOT DER SAISON!

Fahrraddieb wurde 
am Bahnhof beobachtet
Oberursel (ow). Dank der sofortigen Mittei-
lung und einer guten Täterbeschreibung konn-
ten Beamte der Oberurseler Polizei am Sonn-
tagnachmittag einen 23-jährigen Mann unter
dem Verdacht des versuchten Fahrraddieb-
stahls festnehmen. Ein Zeuge hatte den Täter
dabei beobachtet, wie dieser am Bahnhof mit
einem Seitenschneider das Schloss eines
hochwertigen Mountainbikes zerschnitt, Da er
entdeckt wurde, flüchtete er, ohne das Rad an
sich zu nehmen. Der Tatverdächtige wurde
kurze Zeit später an der Homburger Land-
straße von der Streife gesehen und festgenom-
men. Bei der Durchsuchung des von ihm mit-
geführten Rucksacks fanden die Beamten
einen großen Seitenschneider, eine kleine
Zange sowie eine geringe Menge Cannabis.

Anita I. wird vor 
dem Kurhaus gekrönt
Bad Homburg (hw). Die Inthronisation der
diesjährigen Laternenkönigin Anita I. findet
am Samstag, 23. August, ab 11 Uhr auf dem
Kurhausplatz statt. Die feierliche Krönung,
bei der die Laternenkönigin 2013 Elisabeth II.
die Throninsignien und somit das Amt an ihre
Nachfolgerin übergibt, wird umrahmt von
einem abwechslungsreichen Programm mit
den Magic Soul Sisters, der Brassband des
Karnevalvereins Frohsinn aus Oberursel und
der tänzerischen Darbietung der Showtanz-
gruppe „The Next Generation“ aus Bad Hom-
burg. Für Essen und Trinken ist gesorgt. Im
Anschluss an die Inthronisation heißt es „Kin-
der basteln Laternen mit dem Gemeinschafts-
kreis Unser Homburg und der Laternenköni-
gin Anita I“. Dazu sind Kinder im Alter zwi-
schen vier und zwölf Jahren in die Kurhaus-
Ladenpassage eingeladen. Das Material wird
zur Verfügung gestellt, solange der Vorrat
reicht.

Im Hochtaunuskreis
braucht die Tafel Helfer
Hochtaunus (how). Immer mehr Personen
werden von der Tafel im Hochtaunuskreis mit
Lebensmitteln versorgt: Mittlerweile sind im
Landkreis rund 1400 Kunden registriert. Die
drei Tafel-Fahrzeuge sind fünf Tage in der
Woche unterwegs, um bei über 40 kooperie-
renden Lebensmittelgeschäften Ware abzuho-
len. Rund 200 ehrenamtliche Mitarbeiter hel-
fen hierbei mit. Sie transportieren die Ware,
sortieren sie in den Tafel-Läden, geben sie an
die Kunden aus und kümmern sich um man-
ches mehr. Aufgrund des Wachstums sucht die
Tafel wieder neue ehrenamtliche Helfer.
Neben dem Fahrdienst hat momentan vor
allem die Sortiergruppe in Bad Homburg am
Donnerstagvormittag dringenden Bedarf an
Unterstützung. Gesucht werden kommunika-
tionsfreudige Personen, die anpacken können.
Geboten wird neben einer sinnvollen Tätigkeit
eine Hygiene-Schulung sowie eine humor-
volle Gruppe von Mitarbeitenden. Jede und
jeder der mithelfen möchte, das Motto der
Tafel zu verwirklichen und Essen dahin zu
bringen, wo es hingehört, ist eingeladen, sich
bei Dr. Felix Blaser zu melden: Tel. 06172-
308869, E-Mail felix.blaser@evangelisch-
hochtaunus.de. Informationen, auch über die
verschiedenen Einsatzmöglichkeiten finden
sich im Internet unter www.bad-homburger-
tafel.de/ html/ img/pool/Fragebogen_Tafel_
Helfer.pdf.

Hochtaunus (how). Die Projektgruppe „Jü-
disch-christliche Erlebnisse. Rückblick und
Neuanfang“ an der St. Angela-Schule in Kö-
nigstein wird in diesem Jahr mit dem Förder-
preis zum Saalburgpreis ausgezeichnet. Schü-
lerinnen der christlichen St. Angela-Schule
und Schülerinnen und Schüler der jüdischen
Lichtigfeld-Schule im Philanthropin in Frank-
furt tauschen sich seit 2010 über ihre eigene
und die andere Kultur, Religion und Ge-
schichte aus und haben die Veränderungen an
beiden Schulen durch die nationalsozialisti-
sche Unterdrückung untersucht.
„Wer die Gedenkveranstaltung des Hochtau-
nuskreises zum 75. Jahrestag der November-
pogrome im vergangenen Jahr verfolgt hat,
konnte sehen, in welch beeindruckender Art
und Weise unsere Preisträger die nationalso-
zialistische Vergangenheit der Schulen aufge-
arbeitet haben. Es ging den Schülern um eine
parallele Betrachtung, ohne die dahinterste-
henden Schicksale gleichzustellen. Sie haben
es geschafft, die Vergangenheit in Erinnerung
zu halten und gleichzeitig den gemeinsamen
Blick in die Zukunft nicht zu verstellen. Die
Arbeit zeigt, wie reflektiert die Schüler an

diese schwierige Aufgabe herangegangen
sind“, würdigt Landrat Ulrich Krebs die Arbeit
der Projektgruppe.
Die Ergebnisse liegen in Papierform und digi-
tal vor. Die jüdische Schule stieß auf Briefe
einer ehemaligen Lehrerin, aus denen deutlich
hervorgeht, wie nach und nach Schüler, Lehrer
und schließlich die Hoffnung auf eine Zukunft
von der Schule verschwanden. Die St. Angela-
Schule befragte Schwestern des Ursulinenor-
dens nach ihren Erinnerungen und rekonstru-
ierte, wie die Nationalsozialisten die Schlie-
ßung der Schule und des Klosters anordneten
und die Schwestern daraus vertrieben.
„Der Förderpreis soll ein Ansporn sein, sich
auch als junger Mensch schon mit der Ge-
schichte des eigenen Lebensumfelds zu be-
schäftigen. Sie ist spannend und eröffnet ganz
neue Blicke auf den Alltag und die Zukunft“,
erläutert Landrat Krebs. 
Seit 1995 würdigt der Kreisausschuss mit dem
Förderpreis Verdienste um die Geschichts-
und Heimatpflege, die projektbezogen und
damit zeitlich begrenzt sind. Die Verleihung
findet im Rahmen des Jahresempfangs des
Hochtaunuskreises am 21. September statt. 

Saalburg-Förderpreis für 
jüdisch-christliches Projekt

Sommer beim DRK
Bad Homburg (hw). „So schmeckt der Som-
mer“, lautet das Motto am Dienstag, 26. Au-
gust, beim Roten Kreuz in der Kaiser-Fried-
rich-Promenade 5. Der abwechslungsreiche
Nachmittag spricht besonders ältere Men-
schen an, die im Herzen jung geblieben sind.
Zwischen 15 und 17 Uhr gibt es Kaffee und
Kuchen, Geschichten und Anekdoten. Die Be-
gegnungsstätte ist nur über eine Treppe zu er-
reichen. Anmeldung unter Tel. 06172-129529. 
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Seit 1926 – Wasser – Wärme – Qualität

Sanitär- und Heizungstechnik · Bauspenglerei GmbH

Wiesbadener Straße 34 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 - 92 40 50 · Fax: 06174 - 92 40 60

Sanitär- und Heizungstechnik · Bauspenglerei GmbH

Wiesbadener Straße 34 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 - 92 40 50 · Fax: 06174 - 92 40 60
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Heizung · Sanitär · Lüftung · Klima · Solar
Kirdorfer Straße 60 · 61350 Bad Homburg
Tel. 0 6172 / 81014 · www.hett.de

Meisterbetrieb für Sanitär- & Heizungstechnik
In der Schneithohl 6 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 64600 · Fax: 06173 63801
E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Gerd Tzschoppe
Holzhäuser Straße 39 · 61191 Rosbach v.d.H.-Rodheim

Telefon: 06007 9919210 · Fax: 06007 9919211
Mobil: 0172 6730440 · E-Mail: GerdTzschoppe@t-online.de

www.Fliesen-Roemmelt.de

Tabaksmühlenweg 12
Tel.: 0 61 71 - 5 30 19
Fax: 0 61 71 - 5 96 54

FLIESEN
MMELT

OBERURSEL

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. durchgehend
von 8 - 18Uhr

Castillostraße 5 · 61348 Bad Homburg · Tel.: 06172/1720 · Fax: 06172 17250 · info@haushalter-service-gmbh.de

• Bad- und Sanitär-Installation

• Heizung – Lüftung

• Wärmepumpen – die alternative Energie der Zukunft

• Klima-Kundendienst

• Schwimmbad- und Solaranlagen

• Meisterbetrieb

de.toto.comCLEAN TECHNOLOGY SINCE 1917

TORNADO FLUSH
DIE SPÜLUNG FÜR PERFEKTE  
WC HYGIENE

Randloses Design
CeFiONtect-Glasur
Tornado Flush

Tun Sie etwas für Ihr Wasser. 
Dann tut es viel für Sie.

Ihr Trinkwasser ist stark kalkhaltig? 

Machen Sie weiches Wohlfühlwasser daraus – mit dem 
JUDO i-soft. Weiches Wasser schmeichelt der Haut, 

Kaffee aromatischer schmecken. Außerdem schützt 

-
lich auch ein Wellness-Faktor.

Enthärtung mit dem  
JUDO i-soft: 

-

 
JUDO können Sie Ihr 

Filtration mit der  
JUDO Keimschutz-
klasse: 
Der JUDO PROFIMAT-QC 

-

Information und Beratung durch Ihren Fachinstallateur  
oder direkt bei JUDO Fachberater Paulo Gomes
Telefon 069 905 055 44, Mobil 0170 332 83 91 ju
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Großes Gewinnspiel

Kaffeeliebhaberin kauft jetzt in der 
Orscheler Teebüchs ein

Geschäftsinhaber Wolfgang Nüchter (rechts) gratuliert der Gewinnerin Ellen Piper.

„Das kann doch nicht wahr sein!“ rief Ellen Piper
freudig ins Telefon, als sie vom Hochtaunus Verlag
die Nachricht erhielt, dass sie beim Gewinnspiel mit
der Orscheler Teebüchs von Wolfgang
Nüchter gezogen wurde und nun für
100 Euro dort einkaufen darf. 
„Eigentlich trinke ich viel Kaffee, Tee
zwar auch, aber seltener“, verriet sie
und erklärte damit, warum sie bisher
nicht Kundin der Teebüchs war. Umso erstaunter
zeigte sich die Gewinnerin aus Oberstedten, dass es
in  dem hübschen, gut sortierten Laden in der Acker-
gasse 9 neben einer großen Vielfalt an Tees auch
vorzüglichen Kaffee gibt, dazu Wein und sonst aller-
hand, was das Leben angenehmer und eine gemütli-
che Runde zu Hause noch schöner macht. 
„Eigentlich bin ich ja der Mensch, der immer die
Nieten zieht und den anderen die Gewinne über-
lässt“, lachte Ellen Piper, als ihr Wolfgang Nüchter
den Einkaufsgutschein übergab. „Aber bei der Ober-
urseler Woche habe ich richtig Glück.“ Erst vor
wenigen Monaten wurde sie als Gewinerin von zwei
Eintrittskarten für das Konzert der „Höhner“ in der
Stadthalle gezogen, das sie „sehr genossen“ hat, wie
sie am Rande erzählte. Vielleicht hat ihr Glück auch

damit zu tun, dass sie als interessierte Leserin der
Oberurseler Woche auch regelmäßig an den Verlo-
sungen und Gewinnspielen ihrer Heimatzeitung teil-

nimmt. Auch wenn sie bisher keine
Kundin war, war ihr auch die Teebüchs
nicht unbekannt. „Ich kenne die frü-
heren Läden“, verriet sie dem Inhaber,
der erst vor zwei Wochen das 75-jäh-
rige Geschäftsjubiläum gefeiert hat.

Aber der neue Laden, den sie nun zum ersten Mal
gesehen hat, gefällt ihr noch besser. „Ich komme mit
meinem Mann oft per Fahrrad in die Innenstadt zum
Einkaufen und werde dann bestimmt auch mal den
Tee probieren, der dem Geschäft seinen Namen
gibt“, versprach sie Wolfgang Nüchter. Der wiede-
rum teilte mit, dass schon im September die ersten
Winterlieferungen mit wohltuendem Tee für kalte
Tage bei ihm eintreffen.
Geöffnet ist die „Orscheler Teebüchs“ in der Acker-
gasse 9 montags bis freitags von 9 bis 18.30 Uhr und
samstags von 9 bis 14 Uhr. Auskünfte gibt es unter
Tel. 06171-698575. Im Internet findet man sie unter
www.orscheler-teebuechs.de und per E-Mail ist die
Orscheler Teebüchs erreichbar unter orscheler-
 teebuechs@gmx.de.

Orscheler
Teebüchs

– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 26:  Die Berechnung des 

Zugewinnausgleichs 

Vor der Berechnung des Zugewinnausgleichsanspruchs steht 
zunächst die Berechnung des von beiden Eheleuten erzielten 
Zugewinns. 

Betrachtet wird dabei das gesamte Vermögen eines jeden 
Ehegatten. Einzelne Gegenstände werden nicht isoliert ausge-
glichen. 

Anhand der erteilten Auskünfte, die wechselseitig verlangt 
werden können, wird die Summe des Endvermögens und die 
Summe des Anfangsvermögens ermittelt. Das Anfangsvermö-
gen wird anschließend von dem vorhandenen Endvermögen 
in Abzug gebracht. Die Differenz zwischen Anfangs- und End-
vermögen stellt den Zugewinn dar. Die Summen des erzielten 
Zugewinns werden gegenübergestellt. Sofern der Zugewinn des 
einen Ehegatten den Zugewinn des anderen übersteigt, ist die 
Hälfte des Differenzbetrages durch Zahlung auszugleichen. 

Beispiel: Die Ehefrau hat einen Zugewinn in Höhe von 
600.000,00 € erzielt. Der Zugewinn des Ehemannes beläuft 
sich auf 900.000,00 €. Die Differenz beträgt 300.000,00 €. Der 
Ehemann muss einen Ausgleich in Höhe der Hälfte der Differenz, 
also einen Betrag von 150.000,00 € an die Ehefrau zahlen. Im 
Ergebnis haben damit beide Eheleute einen Zugewinn in Höhe 
von 750.000,00 €.

Die Frage, ob während der Ehe ein ausgleichspfl ichtiger Zuge-
winn erzielt wurde, sollten Sie auf jeden Fall überprüfen lassen.
 
Fortsetzung am 4. September 2014. Informieren Sie sich zu 
diesem Thema auch in meinem Ratgeber „Vermögensteilung 
bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, erschienen als 
Beck – Rechtsberater im dtv, in 2. Aufl age.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 

Familienrecht, Kronberg im Taunus

Ein eindrucksvolles Bild boten Oberurseler Vereine und befreundete Schützenvereine aus der
Umgebung, die mit ihren Fahnen am Dankgottesdienst in St. Ursula teilgenommen haben.

Ein letztes Mal „Charley’s Tante“
Oberursel (ow). Erfolgreiches Theater im
Park-Stück geht zu Ende. Interessenten kön-
nen am Wochenende nochmals die Lachmus-
keln bei Charley’s Tante zu trainieren.
Am kommenden Wochenende 22. und 23.
Augst wird es die letzte Möglichkeit geben
das erfolgreiche Stück im Park der Klinik
Hohe Mark zu besuchen. Für diese Vorstellun-
gen sind noch einige Restkarten zum Preis von

20,80 Euro inklusive Gebühren im Georg-Hie-
ronymi-Saal im Rathaus erhältlich. An der
Abendkasse kosten die Karten 23 Euro.
Der Geschäftsführer des Kultur- und Sportför-
dervereins Oberursel, Udo Keidel-George und
das Projektteam sind mit dem bisherigen Ver-
lauf des Theaters im Park sehr zufrieden. Über
3000 Besucher haben die Aufführungen im
Park der Klinik Hohe Mark besucht.

Klaviermusik von
Haydn bis Bartók
Oberursel (ow). Der Pianist und promovierte
Musikwissenschaftler Ulrich Rügner aus
Frankfurt bietet in einem Klavierkonzert am
Freitag, 22. August, um 15.30 Uhr im Restau-
rant der Aumühlenresidenz ein großes Spek-
trum klassischer Musik: zunächst ein Capric-
cio von Joseph Haydn, dann eine Fantasie von
Wolfgang Amadeus Mozart, ein Prélude von
Aleksandr Skrjabin, Klavierstücke von Arnold
Schönberg und eine Sonatine von Bela Bar-
tók. Der Eintritt beträgt fünf Euro.

Oberursel (ow). Zu seinem Vereinsjubiläum,
das nicht so oft gefeiert werden kann, empfing
der Schützenverein Oberursel 1464 eine Reihe
hochkarätiger Gratulanten. Bürgermeister
Hans-Georg Brum hatte die Schirmherrschaft
übernommen und würdigte in seiner Anspra-
che den Verein als fest verankerte Institution,
die Brauchtum und Tradition bewahrt. Altbür-
germeister Rudolf Harders ist Ehrenmitglied
des Schützenvereins und hielt die Festrede.
Dabei stellte er das Wirken der Schützen als
hervorragende Leistung für die Bürger dar. 
Der hessische Landessportbund hatte in Über-
einstimmung mit der Landesregierung und
dem Hochtaunuskreis den Vorschlag einge-
bracht, den Schützenverein für sein 550-jähri-
ges Bestehen mit der goldenen Ehrenplakette
des Hessischen Ministerpräsidenten auszu-
zeichnen. Innenminister Peter Beuth unter-
strich bei der Verleihung, die Oberurseler
Schützen seien des beste Beweis dafür, dass
Brauchtumspflege und Tradition des Schüt-
zenwesens einen festen Platz in der Gesell-
schaft hätten. Darüber hinaus würden sportli-
che Leistungen erbracht und der verantwortli-
che Umgang mit den Sportgeräten vermittelt.
Landrat Ulrich Krebs stellte in den Mittel-
punkt seiner Rede die Tradition des bürger-
schaftlichen Engagements, aus dem die Ver-
eine und die kommunale Selbstverwaltung
hervorgegangen seien. 
Von einem „unglaublichen Jubiläum“ sprach
der Präsident des Landessportbundes  Dr. Rolf
Müller, der in Oberursel aufgewachsen ist. Zu-
sammen mit dem Sportkreisvorsitzenden Nor-
bert Möller überreichte er Urkunden und die

Trophäe. Der Präsident des Hessischen Schüt-
zenverbandes,  Hans Heinrich von Schönfels ,
überbrachte die Glückwünsche des Verbandes
und des Deutschen Schützenbundes, der den
Schützenverein Oberursel mit einer Ehren-
scheibe und der goldenen Plakette des Deut-
schen Schützenbundes ausgezeichnet hat.
Gauschützenmeister Dr. Thomas Eberwein
überbrachte mit der Kreisschützenmeisterin
Gudrun Daume die Grüße des Maingaus.
Selbstverständlich gratulierte auch Vereins-
ringvorsitzender Rolf Steinhagen, der ebenso
wie Schützenvereinsvorsitzender Erich Illing
50 Jahre Mitglied im Deutschen Schützen-
bund ist, und lobte die gute Zusammenarbeit
mit den Schützen. Nach dem Festkommers im
großen Sitzungssaal des Rathauses wurde ein
Dankgottesdienst in der St. Ursula-Kirche ge-
feiert, an dem Oberurseler Vereine und Nach-
barschützenvereine teilgenommen haben. 

Lob und Auszeichnungen 
zum Jubiläum der Schützen 

Polizei rät zu gesundem Misstrauen
Hochtaunus (how). Aggressives Betteln,
Trickbetrüger und verdächtige Fahrzeuge. Die
polizeiliche Beratungsstelle der Polizeidirek-
tion Hochtaunus gibt Tipps zum richtigen Ver-
halten.
Da sich zurzeit Mitteilungen über verdächtige
Fahrzeuge, Wechselgeld-Tricks und Bettelver-
suche häufen, legt die Polizei den Bürgern im
Hochtaunuskreis die folgenden Verhaltenshin-
weise nahe: „Seien Sie generell vorsichtig und
misstrauisch, wenn Sie von Fremden ange-

sprochen werden. Lehnen Sie Verwicklungen
in ein Gespräch konsequent ab. Halten Sie
fremde Personen stets auf Abstand. Scheuen
Sie sich nicht, wenn es sein muss auch laut zu
werden. Melden Sie verdächtige Personen
sowie die geschilderten Vorfälle sofort der Po-
lizei. Merken Sie sich die Kennzeichen der
Fahrzeuge, mit denen diese Personen unter-
wegs sind!“ Diese und viele weitere Tipps gibt
es bei der  Beratungsstelle der Polizei in Bad
Homburg unter Tel. 06172-120250.
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Pietäten

Wir gedenken

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

Kirchliche Nachrichten für Oberursel

Ev. Christuskirche,
Oberhöchstadter Straße
Sonntag, 24. August
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Göpfert)

Ev. Auferstehungskirche,
Ebertstraße
Sonntag, 24. August
10.30 Uhr Gottesdienst
(Göpfert)

Ev. Versöhnungsgemeinde 
Stierstadt/Weißkirchen
Weißkirchener Straße 62
Sonntag, 24. August
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe (Hartmann) 

Ev. Kirche Heilig Geist,
Dornbachstraße
Sonntag, 24. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Zesch)

Ev. Kreuzkirche,
Bommersheim, 
Goldackerweg
Sonntag, 24. August
10.30 Uhr Gottesdienst 

Ev.-luth. St. Johanneskirche
Altkönigstraße
Sonntag, 24. August
10 Uhr Hauptgottesdienst
(Schillhahn); Kindergottes-
dienst und Kinderbetreuung 

Klinik Hohe Mark, Kirchsaal, 
Friedländerstraße 2
Sonntag, 24. August
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28
Sonntag, 24. August
10.30 Uhr Gottesdienst; 
Leitung: Team der 
„literarisch-musikalischen
Abendfeier“

Adventgemeinde,
Schulstraße 38
Samstag, 23. August
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Dlouhy)

Wenn Ihr mich sucht,
sucht in eurem Herzen,
habe ich dort eine Bleibe gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

ln Liebe und Dankbarkelt nehmen wir Abschied von meiner geliebten Frau, unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

ln liebevollem Gedenken
Edi Kunz

Angelika Bergmayr geb. Kunz mit Michaela
Heidi Oschmann geb. Kunz und Gerd mit Robin

Tine Mützel geb. Kunz mit Nathalie
Alex und Katha Kunz

Uwe Kremer mit Malte und Lukas
Karl-Heinz Wiedle und Christiane Schröder

Reinhold und Marion Kunz mit Familie
sowie im Namen aller Angehörigen

Berlinerstraße 27, 61440 Oberursel (Taunus)

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 25. August 2014, 
um 13.00 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel Süd statt.

Christel Kunz
geb. Wiedle

* 25. November 1936         † 12. August 2014

Mosaik: Kirche für Oberursel
Kita, Eichwäldchenweg 4
Sonntag, 24. August
10.30 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde, 
Bommersheimer Straße 74
Sonntag, 24. August
10 Uhr Gottesdienst 
(Borsdorf)

International Christian 
Fellowship of the Taunus,
Hohemarkstraße 75
Sonntag, 24. August
10.30 Uhr englischer 
Gottesdienst

Kath. Klosterkirche,
Altenhöferweg 61
Sonntag, 24. August
8 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Hedwig,
Borkenberg
Samstag, 23. August
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Bonifatius
Steinbach, Gemeindehaus,
Untergasse 29
Sonntag, 24. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Aureus und
Justina, Bommersheim,
Lange Straße
Sonntag, 24. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Sebastian
Stierstadt
Sonntag, 24. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Ursula,
St. Ursula-Gasse
Sonntag, 24. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Crutzen
Weißkirchen
Sonntag, 24. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius, 
Oberstedten, Landwehr
Sonntag, 24. August
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Liebfrauenkirche,
Herzbergstraße
Sonntag, 24. August
18 Uhr Eucharistiefeier

Hochtaunus (how). Mit ihrer Stiftergemein-
schaft gibt die Taunus Sparkasse Bürgern die
Möglichkeit, sich als Stifter dauerhaft gemein-
nützig zu engagieren. Die Stiftungen in der
Stiftergemeinschaft haben zusammen im Jahr
2013 rund 164 000 Euro an ausschüttungsfä-
higem Kapital zur Verfügung. 
Die Stiftergemeinschaft der Taunus Sparkasse
hat einen Spenden- und Ausschüttungsbetrag
aus dem Stiftungsvermögen für das Jahr 2013
in Höhe von knapp 164 000 Euro zur Verfü-
gung, gut 12 000 Euro mehr als im Vorjahr.
Dazu trug neben Spendenbeiträgen vor allem
eine Ausschüttungsrendite des verwaltenden
Stiftungsvermögens in Höhe von 3,52 Prozent
bei. Der Betrag steht den angeschlossenen
Stiftungen zur Verfügung und kommt den zu
fördernden Einrichtungen zugute. 
Markus Franz, verantwortliches Vorstandsmit-
glied der Taunus Sparkasse und Vorstand des
Stiftungskuratoriums, ist positiv gestimmt:
„Ich freue mich, dass so viele Stifter uns ihr
Vertrauen schenken und damit Gutes tun. Dass
wir für unsere noch recht junge Stiftergemein-
schaft bereits 18 Stiftungen gewinnen konn-
ten, macht mich stolz. Im Namen der Stifter-
gemeinschaft bedanke ich mich für dieses Ver-
trauen.“ Unter dem Dach der Stiftergemein-
schaft wurden in den letzten Jahren beispiels-
weise die Turngemeinschaft 1875 Bad Soden,
die Kriegskindernothilfe, die Magic Sportkids
Linden, der Hermann Gmeiner Fonds, die

Deutsche Herzstiftung, die von Bodel-
schwingsche Stiftung Bethel, die Leberecht
Stiftung, die Carl und Veronica Carstens Stif-
tung, die Deutsche Stiftung Denkmalschutz,
das Wohnhilfswerk Oberursel sowie verschie-
dene Projekte der Bürgerstiftungen Hofheim,
Hochheim, Kriftel, Liederbach und Schmitten
durch die Ausschüttungen unterstützt. 
Die Taunus Sparkasse bietet seit Oktober 2009
diese Stiftungs-Plattform an. Damit gibt sie
ihren Kunden, die Möglichkeit sich für einen
guten Zweck zu engagieren. An den zu för-
dernden Einrichtungen zeigen sich die umfas-
senden Möglichkeiten, seinen individuellen
Stiftungswunsch zu verwirklichen. Höhere
Stiftungserträge durch eine gemeinschaftliche
Anlage des Stiftungsvermögens zu erwirt-
schaften, eine äußerst einfache Stiftungser-
richtung und eine professionelle Stiftungsver-
waltung; das alles bietet die Taunus Sparkasse
mit ihrer Stiftergemeinschaft. 

164 000 Euro für den guten
Zweck durch Stiftergemeinschaft

Bücherflohmarkt 
Oberursel (ow). Am Samstag, 30. August,
kann man von 11 bis 14 Uhr im Treffpunkt
„Ak tiv im Norden“, Im Rosengärtchen 37, gut
erhaltene Bücher von Romanen über Reisebe-
schreibungen bis hin zu Krimis und Kinder-
büchern finden. Zum gemütlichen Ausklang
des Vormittags wird ein frisch zubereitetes
Frühstück angeboten.

Sperrung wegen Zimmersmühlenlauf
Oberursel (ow). Wegen des 8. Integrativen
Zimmersmühlenlaufs im Gewerbegebiet Süd
werden am Donnerstag, 28. August, von 16.40
bis 20.30 Uhr die Oberurseler Straße komplett
zwischen Zimmersmühlenweg und Kreisel,
Teile des Zimmersmühlenwegs in Richtung
Frankfurter Landstraße sowie die Ludwig-
 Erhard-Straße in Richtung Zimmersmühlen-
weg ab Kreisel halbseitig für den Verkehr ge-
sperrt. 
Aus diesem Grund fahren die Busse der Stadt-
buslinie 41 in Richtung Weißkirchen-Ost über
die Ludwig-Erhard-Straße zur Oberurseler
Straße. Die entfallenden Haltestellen „Thomas
Cook“ und „Pfeiffstraße“ werden durch eine
Haltestelle in der Ludwig-Erhard-Straße er-
setzt. Die Haltestelle „Tabaksmühlenweg“

entfällt; die nächstliegende Haltestelle ist die
Haltestelle „Sportplatz Weißkirchen“. In der
Gegenrichtung erfolgt die Umleitung über die
Oberurseler Straße und Gablonzer Straße zum
Zimmersmühlenweg. Die Haltestelle „Tabaks-
mühlenweg“ wird durch eine Haltestelle in der
Gablonzer Straße/Zimmersmühlenweg er-
setzt.
Die Stadtbuslinie 42 in Richtung Hauptfried-
hof fährt über die Ludwig-Erhard-Straße und
Gablonzer Straße zum Zimmersmühlenweg.
Die entfallenden Haltestellen „Thomas Cook“
und „Pfeiffstraße“ werden durch Ersatzhalte-
stellen in der Ludwig-Erhard-Straße und in
der Gablonzer Straße/Zimmersmühlenweg
ausgeglichen. In der Gegenrichtung kommt es
zu keinen Beeinträchtigungen.

Oberursel (ow). Damit hatten nicht einmal
die kühnsten Optimisten gerechnet: Ausge-
rechnet die U18-Spielerinnen des Tennis-
Clubs Weißkirchen, die 2013 in der Kreisliga
B abgeschlagen auf dem letzten Platz lande-
ten, schafften in der aktuellen Medenspiel-
runde die Sensation: Mit fünf Siegen, zwei
Unentschieden und nur einer Niederlage si-
cherten sie sich vor dem TC Stierstadt die
Meisterschaft. Das Team um Mannschaftsfüh-
rerin Marie Süß rückt damit in die Kreisliga A
auf. Es ist das erste Mal seit gut 15 Jahren,
dass eine Jugendmannschaft des TCW auf-
steigt. „Ich bin stolz auf die Arbeit unserer Ju-
gendabteilung und freue mich, dass nun erste
Erfolge eingefahren werden. Diese Arbeit
werden wir fortführen“, verspricht Vereinsprä-
sident Thorsten Bach.
Entscheidend für den Erfolg, so Marie Süß, sei
der Sieg im ersten Spiel der Saison gegen die
Konkurrentinnen aus Stierstadt gewesen:
„Nachdem wir im Jahr davor soviel verloren
hatten, hat uns das sehr motiviert. Danach
stimmte einfach alles, vor allem der Team-
geist.“ Auch dank des kontinuierlichen Mann-
schaftstrainings mit Eric Neuendorff haben
sich die Juniorinnen spielerisch und taktisch
deutlich verbessert. Überragend ist die Leis-
tungsbilanz von Mila Potpara: Die 13-jährige
Gymnasiastin hat alle Spiele im Einzel und
Doppel gewonnen und sich damit – genauso
wie Marie Süß – in die Leistungsklasse 22
hochgespielt. Jugendwart Jochen Sasse, der
das Amt im Februar übernommen hatte, zeigt
sich hochzufrieden: „Endlich trägt die enorme
Aufbauarbeit der letzten Jahre Früchte. So soll
es weitergehen.“
Auch die anderen Jugendmannschaften vom
Tennis-Club Weißkirchen haben in dieser Sai-
son viel geleistet und allesamt sehr wichtige
Wettkampferfahrung gesammelt. Die Junioren
im Alter bis 18 Jahren wurden in ihrer Spiel-
klasse Fünfter. Die gemischte U14 wurde in
der Kreisliga A Vierter, die gemischte U12
Fünfter.

In der letzten Woche der Sommerferien bietet
Vereinstrainer Eric Neuendorff ein fünftägiges
Sommertenniscamp für Kinder und Jugendli-
che im Alter von vier bis 17 Jahren an. Ende
September will der Verein die Sommersaison
mit den Jugend-Clubmeisterschaften ausklin-
gen lassen.

Von unten nach ganz oben: 
die U-18-Juniorinnen des TCW

Wirtschaftsethisches
Mandat der Kirche?
Hochtaunus (how). Fünf Jahre ist es her, dass
der Rat der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land angesichts der globalen Finanzmarkt-
und Wirtschaftskrise Orientierungspunkte für
eine langfristige Strategie für nachhaltiges
Wirtschaften zur Diskussion gestellt hatte.
Zeit also, um einmal nachzufragen. Unter der
Themenstellung „Wirtschaftsethisches Man-
dat der Kirche? – Der Weg zu einem nachhal-
tigen Finanzmarkt“ diskutieren am Dienstag,
9. September, ab 19.30 Uhr in der Stadthalle
Oberursel, Rathausplatz 2, Professor Dr. Jörg
Hübner, Geschäftsführender Direktor der
Evangelischen Akademie Bad Boll und Pro-
fessor für Theologie an der Universität Bo-
chum, und Michael Freiherr von Truchseß,
Managing Director der Deutschen Bank a.D.,
Mitglied der Kirchenleitung der evangelischen
Kirche in Hessen und Nassau und Kuratori-
umsmitglied des Arbeitskreises Evangelischer
Unternehmer, im Rahmen der Reihe „Reli-
gion. Macht. Politik.“ Die Moderation über-
nimmt Dr. Brigitte Bertelmann vom Zentrum
für Gesellschaftliche Verantwortung.

Die U18-Juniorinnen des TC Weißkirchen
haben den Aufstieg geschafft: (v.l.) Helen
Bommel, Mia Sulzbach, Anica Wobalka,
Marie Süß und Mila Potpara (nicht auf dem
Foto Sarah Reinecke, Ann-Sophie von Zas-
trow, Alexandra Fyfe und Anne Weist-Ruff).
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www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Achtung kaufe Pelze, Silberbesteck, 
Schmuck, alles aus Omas Zeiten, 
zahle bar, Anfahrt kostenlos. Josef:
 Tel. 069/20794984

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative, aus der Zeit 1935–45, 
von Historiker gesucht.
 Tel. 05222/806333

Eisenbahnfreunde suchen …
Modelleisenbahn & Modellfahrzeuge
Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
Tel. 0151 – 70 800 577

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe. 
 Tel. 06074/46201

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Unifor-
men, Helme, Mützen, Orden, Abzei-
chen, Urkunden, Dolche, Säbel, 
Soldatenfotos, Postkarten, Militär- 
Papiere usw. Tel. 06172/983503

Militärhistoriker su. Militaria & Patrio-
tika bis 1945! Orden, Abz., Urkun d-
en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche aus Speicher, Keller, Haus-
halt, von Kleinmöbeln bis Kleinzeug 
aus Schränken u. Kommoden. Ein-
fach anrufen, netter Hesse kommt 
vorbei. Zahle bar. Tel. 06195/676045

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Kaufe Modelleisenbahnen aller 
Spuren, auch ganze Sammlungen +
zahle Höchstpreise für altes Spiel-
zeug + Modellautos von Siku + 
Wiking,  Tel. 06196/82539 
 o. 0174/303 2283

Kaufe Pelzmantel Nerz an. Silber-
bestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold, Goldschmuck. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel: 06174/209564

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108 / 825485

Weinkellerauflösung? Spezialist 
für Weinkellerbewertung u. Ankauf 
von hochwertigen Rotweinen. Zahle 
bar.  Tel. 0172/6810125 
 oder thomas@hartwine.de

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Kaufe alte Orientteppiche, Ölge-
mälde, alte Uhren, Bronze Figuren, 
auch Porzellan, alte Kommoden.
 Tel. 069/30858677

Privater Münzsammler kauft zu 
fairen Preisen, auch gerne ganze 
Sammlungen. Bitte alles anbieten, 
Barzahlung.  Tel. 06134/5646318

Meissen, KPM-Berlin, Herend, 
Rosenthal etc. von seriösem Por-
zellansammler gegen Barzahlung 
gesucht. Auch Figuren! Auch Sa. u. 
So.!  Tel. 069/89004093

Münzsammler kauft Münzen zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent! Kaufe auch Silberbeste-
cke, Briefmarken, Bleikristall, Nach-
lässe, alte Teppiche, alte Nähma-
schinen uvm.  Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

Audi A 4 Avant 2.0 5-Gang, Bj. 
12/2003 , 221.000 km, rot, inkl. Win-
terräder, CD Radio, SSD VB € 
4.250,-.  Tel. 06173/62580
 o. 0172/6873727

Audi Coupe Quatrro 2.8L , BJ 92, 
Tüv 06/16, 233.500 km. Wegen 
Platzmangel  zu verkaufen. VB.€ 
4000,–.  Tel . 0176/52103489

Oldtimer: Audi GT Coupé, 2 L, 5 
Zyl.,116 PS automat. EZ 1982 mit 
H-Kennz. VB € 6.500 KM 80.000 
 cmpollinger@gmail.com
 Tel. 06173/640489

Verkaufe meinen Wohnwagen. 
Rabito 30 mit Hubdach und Fahr-
radhalter, alles sehr gepflegt für 
3.000,- €.  Tel. 06007/7684

Peugeot Cabrio 206 CC 110 Filou, 
EZ 07/2004, 127.310 KM, 109 PS, 
silber, Stoff, 8-fach bereift, Zahnrie-
men neu, VB 2.999,- €.
 Tel. 0176/32768518

Zu verkaufen: VW Fox 1.2, 55 PS, 
guter technischer, gepflegter Zu-
stand, 49.600 km, Nichtraucher, 
scheckheftgepflegt, viele Extras, 
8-fachbereift, € 4.200,–. 
 Tel. 0170/4130729

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2013

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40

Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Suche Unterstellmöglichkeit für 
einen Reisebus (Oldtimer), der zum 
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der 
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50 
m breit, 3,20 m hoch. 
 Tel. 06172/4954181 (AB)

BEKANNT-
SCHAFTEN

Es bedarf nicht vieler und großer 
Worte. Er, 180 cm, schlank, 65 Jahre 
sucht nette, unabhängige Freundin 
bis 68 Jahre. Möchte nicht länger 
alleine sein. Chiffre OW 3405

SIE SUCHT IHN

Sie, 40, 1,60 m groß, vielseitig in-
teressiert, ohne Anhang, sucht ihn. 
Bitte mit Bild. Chiffre KW 34/01

Junge Witwe, 53 J., offen u. fröhlich, sehnt 
sich nach einem treuen, zärtlichen Lebensge-

fährten. Sie ist viels. interessiert, mag Zweisam-
keit genauso wie Geselligkeit u. würde gerne wie-
der für einen Partner da sein. 06172 8039959

Architektenwitwe, 65 J., schlank, humorv., fi-
nanz. unabh., nicht ortsgebunden. Ich möchte 

Sie (bis Ende 70) kennenlernen. 06172 8039959
Warten heißt, schöne Jahre verschen-
ken! Suchen Sie Ihren Partner gezielt:

www.dergemeinsameweg.de 06172 8039959

ER SUCHT SIE

Conrad, 59 J., Handwerksmeister, ge-
pflegt, kommunikativ. Meine Frau starb zu

früh, meine Kinder gehen ihre eig. Wege. Wel-
cher Frau geht es ähnlich? 06172 8039959

Jung gebliebener 70er, vital, Mann mit 
Ecken u. Kanten, ebenso liebevoll, unkom-

pliziert, sehnt sich nach einer Partnerin mit Le-
bensfreude u. Humor. Welche Frau hat etwas 
Mut u. meldet sich gleich? 06172 8039959

Warten heißt, schöne Jahre verschen-
ken! Suchen Sie Ihren Partner gezielt:

www.dergemeinsameweg.de 06172 8039959

BETREUUNG/
PFLEGE

Pflege zuhause statt Pflegeheim.
Völlig legal ab Euro 49,- / Tag.

Tel.: 061 04 / 94 86 694
Mail: herzog@ihre-24h-pflege.info

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

SENIOREN-
BETREUUNG

Suche erfahrene, zuverlässige 
Seniorenbetreuung, 24 h mit guten  
Deutsch- und Kochkenntnissen so-
wie mit selbstständiger Haushalts-
führung in Stierstadt/Oberursel für 
meinen Vater. Tel. 0178/2000998

Heidi’s Seniorenhilfe, Betreuung, 
Ent lastung für Angehörige, Beglei-
tung zum Arzt und Haushalt.
 Tel. 06172/3800837

Polnische Frau mit Erfahrung in 
Pflege von älteren Personen sucht 
eine Stelle als Betreuerin oder Pfle-
gerin mit Wohnmöglichkeit. 
 Tel. 0177/5074629 
 Rufen Sie bitte ab 18.00 an

zuverlässig
kompetent
erfahren

Telefon: 06172 - 606 99 60

24

Stunden

Betreuung

Z U  H A U S E

www.Senioren-Service- 

ProVita
24.de/Rhein-M

ain

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

LH-Pilot sucht Baugrundstück in 
guter Lage. Chiffre OW 3404

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

Mieten? Kaufen Sie doch! 638 m² 
Gr. mit 1–3 FH (4 Bäder) in Karben, 
S-Bahn-günstig, 350 T Euro FP.
 Tel. 0157/34247224

Priv.-Verkauf: ETW 145 m² beste 
Lage Oberursel!! In 2-Fam-H. auf 2 
Ebenen, modern. Ausstatt., architekt. 
Besonderheit., 6 Zi., off. Küche m. In-
sel, 2 Bäder, 2 Balk. zsl. Nfl., PKW-
Stpl., Garten, 550.000,- € Provisi-
onsfrei! Besicht.: Sa. 23. Aug. 14–17 h 
o. indiv. Term., Wiesenaustr. 6.
 Tel. 0152/59889385
 wiesenau2014@gmail.com

Mammolshain Einfamilienhaus 
von Privat, 5 Zimmer, 2 Bäder, 140 
qm Wohnfläche, ca. 450 m2 Grund-
fläche, Wintergarten mit Blick auf 
Kronberger Burg und Skyline Frank-
furt, Balkon, Garten, Garage, KP auf 
Anfrage,  Tel 06174/22590 
 oder 256634

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Familie mit 2 Töchtern und häufi-
gem Großelternbesuch sucht Haus/ 
DHH mit Garten zum Kauf in Oberur-
sel, ohne Makler, bis max. 750.000,– €, 
ca. 5 Zimmer, 140 – 200 m² und 
Laufdistanz zur Grundschule Mitte. 
Wir freuen uns über Angebote unter: 
 Tel. 0174/9388334

Oberurseler Architekt sucht in oder 
um Oberursel Haus oder Grund-
stück, per sofort oder später zu 
kaufen. Freue mich auf Ihren Anruf!
Tel. 0173/3242200 od. 06171/582027

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

Junge Familie sucht von Privat 
Baugrundstück/Haus; DHH, EFH, 
RH auch sanierungsbedürftig; 
in Kronberg, Bad Soden, Königstein 
 Tel. 01520/8550655

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Suche ein Grundstück für ein EFH 
oder 2 DHH im Taunus. Gerne auch 
Abrissgrundstücke oder Sanie-
rungsbedürftige Häuser. 
 Tel. 0177/2995599

Altstadtimmobilie in Königstein 1, 
gerne sanierungsbedürftig zum 
Kauf gesucht, von Privat, 
 Tel. 0176/31548912

GEWERBERÄUME

Königstein 1, modernes Büro, zen-
trale Lage, 20 m2 + Nebenräume, 
220,- €.  Tel. 06174/5485

MIETGESUCHE

Neues Zuhause gesucht mgl. Bad 
Homburg (stadtnah), 3 Zi.Whg. oder
kleines Reihenhaus für zwei Perso-
nenhaushalt (NR), ges. Einkommen.
 Chiffre OW 3401

Suche 1–2 Zim.-WHG (25-50 m²) 
für 1 P. (m) in Bad Homburg + Um-
geb. bis 580,- € warm; EBK + evtl. 
Balkon/Terrasse; Wochendheimf.
 Tel. 0160/7002894

Landschaftsgärtner sucht dringend 
eine Wohnung oder kl. Haus in Bad 
Homburg und Umgebung zu mie-
ten. Tel. 0173/6601530

Akademiker, Single, sucht 1-2 
ZKB, zentral in Königstein (Wo-
chendheimfahrer), 
 Tel. 0176/31548912

Wegen Eigenbed.kündigung: Be-
rufst. Frau mittl. Alters (NR,NT, keine 
Tiere), sucht dringend zum 31.10. 
oder früher gepfl. 2-ZKBB/Terr., 50-
60m², Gar./Stellpl., in ruhiger Lage. 
Raum MTK/HG/WI/DA. Bis ca. 600 
€ warm. Küche vorhanden. 
 Email: Wohnung-gesucht@gmx.org 
 oder 0157 52759186.

VERMIETUNG

Vermiete 1 Zimmer in Wohnge-
meinschaft an weibl. Person in Ober-
ursel Nord, 2 Min. z. U3. 260,- € + 
70,- € Uml.  Tel. 0177/5839840

Prov.-frei: Bad Homb.-Ober-Eschb., 
generalsan. 95 m², 3-Zi-Whg., Hoch-
part., kl. WE (3-FH), 2 Bäder/WCs, 
offene Kü, gehob. Ausst., eigener kl. 
Garten, zentr. OT-Lage, gute Infra-
struktur, KM 1.020,– €, NK 220,– €, 
v. Priv. Tel. 06172/898849
 (ggf. bitte Anr.-Beantw. bespr.)

Schmitten-Ortskern, 3 ZKB (DG), 
65 m², frei 1.9., f. ruh. Mieter, TLB, 
EBK, Sat-TV, Wa.Keller m. Trockner, 
Abst.-Raum, Garten mögl., KM 
350,- €, NK 130,- €, 3 MM KT.
Tel. 06084/3685 od. kate27@email.de

Oberursel: Helle 2ZKB, Tages-
licht-Bad mit Du+WC, Kabel-TV, 
vollständig möbliert, Souterrain, 
kleine Terrasse, 60 m², Fahrrad-Ab-
stellplatz, Nähe U-Bahn + Bus + 
Schwimmbad + Rolls Royce, ab 
1.10., inkl. aller Umlagen 700,- €.
 Tel. 06171/23824

Bad Homb./Ober-Erlenbach in kl. 
WE (6) 3 ZW, ca. 70 m², Kü., TGL-Bad, 
G-WC, AR, FB-Hzg, Kel., Stlp., frei 
frühest. 1.9.14, Miete 675,- € + Uml. 
180,- € + Kt. Tel. 0172/6704600

Friedrichsdorf/Burgholzh. 3 ZW, 
85 m², 1.OG, EBK, Tgl-Bad, Balkon, 
Keller, 2 Stellpl., 690,- € + NK + Kt. 
v. Priv. Tel. 0162/5750143

Bad Homburg: Prov.-frei, Reihen-
haus, 5 Zi., 180 m², KM 2.400,- € 
zzgl. NK. E-Mail: Cendy67@gmx.de

HG, kompl. möbl. 1 Zi-Whg mit EBK, 
Dusche, sep. Eing., 490,- € warm,  
3 MK, von Priv. für Wochenend-
heimfahrer. Fax. 06172/177552

Friedrichsdorf, Innenstadt, Sou-
terrain, 4 FH, 2 Zimmer, Küche, Bad, 
55 m², EBK, Miete 450,- € + NK + 
Kaution, ab 1.10.2014.
 Tel. 06007/8936

Friedrichdorf-Köppern, 3 Z-DG-W, 
ca. 68 m², 1.OG in 2 FH, neu reno-
viert, sofort bezugsbereit, von Privat, 
Süd-Balkon, Keller, 550,- € Kaltmie-
te, 2MM Kt. Tel. 0176/70275789

Schöne helle 3ZKB, 89 m², 2.OG, 
Oberursel Stadtmitte, 2 Blk., Gäste-
WC, Küchenzeile, Keller, Fahrstuhl, 
5 min. S+U-Bahn, Kalt 780,- € +  
200,- € NK (keine Makler) von Priv.
 Tel. 0152/29759468

HG Gluckensteinweg 3, sehr schö-
ne 2-Zi-Wohnung mit 2 TG-Stell-
plätzen + EBK, KM 650,- € + NK ca. 
150,- €. Besichtigung: Sa. 23.8., 
bitte tel. Terminabsprache bis Fr. 
unter: Tel. 07024/83162

HG Kirdorf, Dachgeschoss, 2 Zim., 
Küche, Bad, 54 m², Miete 420,- € 
zuzüglich Nebenkosten, 3 Monate 
Kaution, zu vermieten.
 Tel. 0160/5054608

Abstellraum ab sofort zu vermie-
ten, 75,- €/pro Monat.
 Tel. 06172/301391

HG Dornholzhausen luxuriöse Dach-
geschosswhg., ca. 130 m², 5 Zim-
mer, Böden: Eiche Parkett, 2 Tages-
lichtbäder, Einbauküche, 2 Loggien, 
2 Keller, Kaution 3 MM, ab sofort zu 
vermieten, Miete 1.490,- €, Umlage 
180,- €, Stellplatz 50,- €.
 Tel. 01520/9070063

3-ZWG Oberursel-Stierstadt, 78 m², 
Laminat, 3. OG, gepfl. MFH, Südbal-
kon, TGL-Bad (Wanne+Du), 750,- € 
+ 200,- €. Tel. 06171/205190

Kronberg/Altst. 3 Zi.-Maison. 
1.OG + DG, Erstbezug nach kpl. Re-
nov., 2 gr. Zi., 1 kl./Aufg. Dach, EBK, 
Tgl.-Bad: Wanne+Dusche, ca. 70 
m2 (Schrägen im DG), kl. WE, ruhig, 
hell, sonnig, Altstadtblick, nach Ffm 
+ ins Grüne, ab Sept./Okt., sep. Ab-
stellr. inkl. € 880,–+NK+2MM Kt., 
Parkpl. kann angem. werden. Mail: 
 sb.10@gmx.de oder 0172/6589887

Kronberg Altstadt, Mauerstr. Ab 
1.10. helle 2,5 Zi., 65 m2 DG mit 
schöner Aussicht im sanierten Fach-
werkhaus. 1 Wohn-Essbereich in of-
fener Bauweise bis in die Dachspit-
ze. Tageslicht Bad,1 kleines Zi,  
1 großes Zi, 1 begehbar Kleider-
schrank, Keller. Ideal für 1 Pers. Nur 
NR, Miete 680 + 85 NK + 3MM Kau-
tion . Tel 06173/994823 keine Makler

2-Zi-Terrassen-Whg, ca 54 m2 mit 
kl. Garten, TGL-Bad in Kron-
berg-Oberh. gute Infrastruktur, zen-
tral ab 1.10., 495 € + 110 € Uml. + 
25 € Stellplatz von Privat, 
 Tel. 06173/606813

Kronberg: 3 Zimmer-Wohnung  
schöne Lage mit Fernblick, 86 qm, 
neu renoviert, ab sofort von privat 
zu vermieten. Tiefgarage, Sauna 
und Schwimmbad im Haus vorhan-
den. Mietpreis € 980,- (Wohnung 
inkl. TG) zuzüglich NK. 
 Tel. 0160/8292815

Bei uns  
finden Sie bestimmt  
Ihr neues Glück!!!

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Das Café Zugvogel landet demnächst in der Adenauerallee
Oberursel (ow). Wenn der bunte Bauwagen
in den Sommerferien in der Adenauerallee
Halt macht, steht fest: das Café Zugvogel ist
wieder gelandet. Auf der Wiese relaxen, alko-
holfreie Cocktails schlürfen und die Ferien ge-
nießen – das steht dann auf dem Programm.
Das Sommercafé startet in den letzten beiden

Ferienwochen in Oberursel. Das Präventions-
projekt des Zentrums für Jugendberatung und
Suchthilfe für den Hochtaunuskreis bietet ein
vielseitiges Angebot mit kreativen und sport-
lichen Aktivitäten. Zudem wird es abwechs-
lungsreiche Spielangebote geben. Auch ge-
meinsames Kochen ist angedacht. Bei dem

standortübergreifenden Light Painting-Work-
shop können mit Hilfe von Lichtquellen per-
sönliche Bilder gestaltet werden. Unterstützt
wird das Projekt von Jens Kremer und Jörg
Spreier von der Mobilen Jugendarbeit der
Stadt Oberursel. Nach dem gemeinsamen Ein-
richten am ersten Tag startet das Café Zugvo-

gel mit einem gemütlichen „Chill’n’Grill“.
Die offizielle Eröffnung ist für Dienstag, 26.
August, geplant. Besonderes Highlight dieses
Tages ist das Rodeo Bullriding. Das Sommer-
café ist bis 5. September montags bis freitags
von 16 bis 21 Uhr geöffnet. Informationen gibt
es unter Tel. 0178-5347884.
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Kronberg-3-Z-EG-Wohnung (100 
m2), Terrasse, Parkett, Fliesen, EBK 
zum 01.11. von privat; Miete 975,– 
zzgl. 200,– NK; Scout-ID 75995784; 
 Kontakt: whg19@t-online.de

Freistehendes 1-Familienhaus in 
Villenlage in Königstein zu vermie-
ten. Kaltmiete: € 3.000,– (zzgl. Ne-
benkosten),  Zimmer: 7,00. Wohn-
fläche: 200 m² Grundstücksfläche: 
1.200 m². koenigsteinhaus@gmx.de

Schöne, helle, ruhige 3-ZKBB 
(81qm) + GästeWC. Keller + Garage 
(41qm Nutzfläche), Pkw-Stellpl. 
zum 1.10.14 in Kelkh.-Münster Nä-
he Waldrand. Miete: 810,- € kalt (ca. 
210 € NK). Moderne EBK kann vom 
Vormieter übern. werden. 
 Tel. 0172/6130006 ab 30.8.14

Königstein-Stadtmitte, von privat 
- sonnige Lage, gute Anbindung 
Bus/Bahn, div. Geschäfte u. Res-
taurants in der direkten Umgebung. 
Renov. 6 Zi.-Wo., über 2 Etagen 1. 
OG+DG, in einem Zweifamilienhaus 
118 m2: WZ + 3 Schlafzimmer + Ar-
beitszimmer + Ankleidezimmer, Ein-
bauküche fast neu, 2x Bad/WC (teil-
weise neu), Garage, ab 1. Novem-
ber zu vermieten. KM € 1.050,–/NK/
Kt. 3 MM.  Tel. 0163/3339908

Königstein-Stadtmitte, von privat 
- sonnige Lage, gute Anbindung 
Bus/Bahn, div. Geschäfte u. Res-
taurants in der direkten Umgebung. 
In einem  Zweifamilienhaus im EG, 
60 m2, renov. 2 Zi.-Wo., Küche fast 
neu, Bad, Garage, ab 1. Oktober zu 
vermieten. KM € 550,–/NK/Kt. 3 
MM.  Tel. 0163/3339908

Falkenstein - Villa im Park - 2-3 
ZiWhg ab 1. Okt. 14 zu vermieten. 
Mithilfe in Haus und Garten erbeten. 
 Chiffre KW 34/02

Kö.Mammolsh. Schöne, helle DG-
Wohng., ca. 83 m2, sep. Eing., 3 Zi., 
EBK, Tgl.-Bad, Lamintfußb., Ab-
tellr., € 690,– KM+NK+K., sofort frei. 
 Tel. 06173/4396

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Cuxhaven gemütliche 2-Zi.-Fewo, 
Seeblick, strandnah, Schwimmbad 
und Sauna im Haus, Nichtraucher, 
keine Haustiere. Tel. 06171/79627

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauensee). Zentra-
ler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de, 
 Tel. 08561/983689

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung). Neu: Kanu- u. Kajak-Touren 
u. -Kurse. Auskunft unter E-Mail:  
Adolf.Guba@BleiGuba.de und unter  
 www.thorntoncottages.ie

NACHHILFE

Erfolg macht Spaß! Erfahrener Leh-
rer erteilt indiv. Nachhilfe in Mathe, 
Engl./Franz. b. Ihnen zu Hause; ins-
bes. Vorbereitung auf Realschulab-
schluß/Abi. Tel. 0176/47971583

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Haushaltshilfe mit Er-
fahrung zum Putzen von Privathaus-
halt in Oberursel (U-Bahnnähe) ge-
sucht. Teilzeitanstellung oder auf 
Rechnung 2x4 Std./Woche. Bewer-
bung an: Mail-an-Urselbach@web.de 
 oder Chiffre OW 3402

Suchen zuverlässige und deutsch-
sprechende Haushaltshilfe für 3 
Std./Woche in OU Süd auf Minijob-
basis. Tel. 0172/7623181

Welche/r passionierte/r Gartenlieb-
haber/in möchte uns in unserem 
biologischen Obst- u. Gemüsegar-
ten tatkräftig 4–6 Std./Wo. unter-
stützen.
 Tel. 06172/302545 ab 19:00 h

Suche deutschsprachige, erfahre-
ne Hilfe (gerne auch rüstigen Früh-
rentner) für meinen Staudengarten 
in Bad Homburg. Tel. 06172/32521

Hallo liebe Haushaltshilfen! Wir 
sind eine Familie mit 3 Kindern im 
Alter von 6 Monate bis 6 Jahre und 
ohne Haustier in Königstein im Tau-
nus. Wir suchen ab sofort eine dau-
erhaft für uns tätige Haushaltshilfe 
auf vertraglicher Basis. Eigenes Au-
to, Führerschein, mind. 5 Jahre Er-
fahrung sowie Referenzen sind ge-
wünscht. Tägliche Arbeitszeit von 
ca. 5 Stunden (ca. 25 Stunden pro 
Woche). Über zahlreiche Zuschrif-
ten freuen wir uns. 
 Chiffre: KW 32/02

STELLENGESUCHE

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

Suche Arbeit als Hausmeister.
 Tel. 0157/71648419

Polnischer Handwerker renoviert 
Ihr Zuhause: Tap., Strei., Fliesen 
verl., Verputz., Flachdachabdich-
tung, Trockenbau, Boden verl.
 Tel. 0173/4009751

Zuverlässiger Handwerker (ge-
lernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch 
IKEA-Möbel + Küchenauf- und Ab-
bau, Profi. Tel. 06171/883692

Erfahrener Pflasterer bietet indivi-
duelle Lösungen für Wege, Terras-
sen, Garagen und Gärten.
 Tel. 0157/76176333

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Zuverlässiger Handwerker mit Er-
fahrung und Referenzen sucht Re-
novierungsarbeiten aller Art.
Tel. 0157/75565795, 0176/30708584

Wünschen Sie Begleitung beim 
Spazieren gehen, Arztbesuchen, 
einkaufen o. einfach nur Gesell-
schaft. Bin weibl., Ende 60 u. freue 
mich über Ihren Anruf.
 Tel. 0178/1442191

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt oder Büro.
 Tel. 0157/78547137

Deutschsprachige Frau mit Erfah-
rung und Referenzen sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Kron-
berg. Tel. 0174/3459119

Wir übernehmen Reinigungen al-
ler Art: Haus, Büro, Fenster, Treppe, 
Gartenarbeiten, Bügelservice, etc.
 Tel. 0177/4021240

Moldawischer Mann, 36, mit Zeug-
niss, zuverlässig, fleißig und nett, 
sucht Stelle zum Putzen im Privathaus-
halt, Treppen reinigen, Fenster reini-
gen, Hundebetreuung, Malerarbeit, 
Gartenarbeit. Tel. 0162/8888180

Zuverlässige Frau sucht Arbeits-
stelle als Pflegerin und Haushälterin 
bei alleinstehenden Personen in 
Oberursel, 4 Stunden täglich.
 Tel. 0176/80334113

Erfahrender Gärtner sucht Gar-
tenarbeit. Ich schneide Hecken, fäl-
le Bäume, lege Pflaster, stelle Pali-
saten usw.  Handy 01781841999 
 Tel. 06173/322587

Rund um‘s Auto. Garantierte fach-
männische Ausführung in Lackie-
rung, Beulen- u. Kratzer-Entfer-
nung, Polieren. Erfahrung seit 25 
Jahren.  Tel. 0170/5565658

Unterstütze Sie bei Ihrer Haus-
halts- u. Treppenreinigung, sowie 
Büro und Praxis.  Tel. 0172/9028078

Deutsche Haushaltshilfe hat noch 
freie Termine. 
 Tel. 0157/80540084

Renovierungsarbeiten aller Art, 
preiswert, schnell und sauber. 
 Tel. 0177/5304784

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Putz- u. Bügelstelle im Privathaus-
halt. Dienstags, donnerstags u. frei-
tags vier Stunden am Tag. Nur 
Kronberg, Oberhöchstadt u. Schön-
berg.  Tel. 0160/91541495

Verteile Ihre Flyer zuverlässig! 
 Tel. 0172/9028078

Engagierte, zuverlässige Frau 
sucht Stelle in gehobenen Haus-
halt.  Tel. 06171/9610300

RUND UMS TIER

Zwei 11 Wochen alte Katzenkinder 
suchen gemeinsam ein neues Zu-
hause mit Freigang. Ihre Mutter 
wurde ausgesetzt. Sie werden ge-
gen einen Schutzvertrag abgeben. 
Bei Interesse: Tel. 06081/42269 
 oder 0172/6906603

Suchen Sie für Ihren Liebling (Hund) 
während der Ferienzeit, Urlaub etc. 
eine liebevolle und fürsorgliche Be-
treuung? Dann rufen Sie mich bitte 
an. Tel. 0152/26706956

Entzückendes Rotes Katzenpär-
chen, weißes Katzenpärchen mit 
schwarzem Schwanz und Katzen-
paar 1,5 Jahre, kastriert, suchen 
dringend ein liebevolles Zuhause
Tierhilfe ohne Grenzen e. V.
 Tel. 06082/919729

Norwegische Waldkatzen - 5 sü-
ße kl. Schmusekatzen suchen ab 
Okt. ein neues Zuhause kerngesund 
aus kl. Hobbyzucht, Ahnentafel, ge-
chipt, geimpft, entwurmt. 
www.felisander.de Tel. 06174/4824

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626
 www.singandswing.com

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 18-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Vous parlez francais? Dann wird’s 
Zeit! Biete für jede Altersstufe Un-
terstützung an. Daniel.
 Tel. 0172/6168429 oder 
 06172/1219443 a bientot

100,– €/Mtl. so oft Sie wollen!  
Klavierunterricht von Klavierdozen-
tin – mit Geld zurück Garantie!
 Tel. 01577/3228892

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner,
 Tel. 06174/298556

VERKÄUFE

Aus altem Privatnachlass Briefmar-
kensammlungen: *Deutsche Aus-
lands postämter + Kolonien, post-
frisch + gestempelt, Michel Katalog-
wert 2014 ca. 8300,- € (Stempel 
unbewertet) in Album, 2200,- €. 
*Dito, etwas kleinere Sammlung, 
Mi-Wert ca. 4000 in Album, 950,- €. 
*Dito, Mi-Wert ca. 2700,- in 2 Alben, 
675,- €. *Dito, Mi-Wert ca. 4300,- für 
900,- €. * USA Sammlung in dickem 
Album, tausende Marken in 4er 
Blocks, außer alte Ausgaben, alles 
undurchsucht. Mi-Wert über 3000,- €. 
Für 600,- €. Inkl. neuesten Michel 
Spezialkatalog USA 2014 (NP 84,- €).
 Tel. 0172/7782590

Möbelverkauf! Komplette Wohn-
zimmereinrichtung in Nussbaumfar-
ben. Essgruppe, Sideboard, Vitrine, 
TV-Tisch, Couchtisch u.v.m. Am 
Samstag, den 23.08. ab 10 – etwa 
16 Uhr, in der Oberen Römerhofstr. 
146, Friedrichsdorf. Bei Fragen, 
können Sie mich gerne anrufen. 
 Tel. 0178/3465121

Verkaufe uralte Nähmaschine mit 
Tritt 30,- €, verkaufe Billardtisch 
schwere Ausführung, vollkommen 
zerlegbar und gut zu transportieren, 
Neupreis 800,- € für VB 200,- €.
Tel. 0177/4542120 nach 14 Uhr bitte

3 Damen-Fahrräder von 80 bis 250 
+ 1, NP: 1.600,- € für 650,- €, großer 
Muschel-Spiegel 70,- €.
 Tel. 06172/302945

Diverse Deckenleuchten, Kristall, 
Glas-Messing, großer Gummibaum, 
VB. Tel. 06172/41657

Seltene Gelegenheit für Maya- 
Lieb haber, meisterhaft gearbeiteter, 
steinener Kopf (H=12 cm), alters-
halber zu verk., solvente Privatkäu-
fer bitte an: Chiffre OW 3406

Haushaltsauflösung, HG Lange 
Meile 20, Samstag, 23.8.14 von 
9–12 Uhr, Möbel und Kleinteile.

Wegen Umzug günstig abzuge-
ben: Kinderschrank, Wickeltisch, 2 
Kinderbetten, Flachbildschirm-TV 
(Samsung, 115cm Diagonale), DVD- 
Spieler, Gartenschaukel, Esstisch 
mit vier Stühlen, Ledercoach-Kom-
bination mit 2 Coaches und 1 Ses-
sel, Wäschetrockner, Waschma-
schine mit Trockner, Kinderwagen 
(Phil&Teds Viber), 7 Ikea-Tische 
Schwarz, Gartentisch mit 6 Stueh-
len, Mikrowelle, Gefrierschrank. 
UNO XE4.3 Fitnessgeraet, Hantel-
bank, Hanteln  Tel. 0175/2362388

VERSCHIEDENES

Führe kostenlose Haushaltsauf-
lösungen o. Entrümplungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch Keller, 
Dachböden, Garagen. 
 Tel. 0174/5891930

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/2389288

Kopiere LP, MC etc. auf CD. 
 Tel. 06081/585205

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,  
Systempflege, Virusentfernung, 
Windows XP Ablösung. English 
Support. Tel. 06172/123066

Geduldiger PC-Senior (45 Jahre 
Computer-Erfahrung) zeigt Senioren 
den sinnvollen Gebrauch von PC, Lap-
top, Digital-Kamera. Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0151/15762313

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, 
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000 
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten 
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder. Tel. 06172/78810

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger Senior (45 Jahre Computer-Er-
fahrung) zeigt Senioren den sinnvol-
len Gebrauch. Bad Homburg und 
Umgebung.  Tel. 0151/15762313

ZDF – SAT1 – SWR – WDR – HR 
Sie planen eine Feier, Event privat 
oder geschäftlich, und suchen noch 
die Top-Musik-Show??? Dann ha-
ben Sie die jetzt gefunden!!! Ich bie-
te Ihnen und Ihren Gästen einen 
unvergesslichen Tag/Abend, an den 
Sie sich noch sehr lange zurück er-
innern werden. Mein Name ist 
H.K.-Holger Krüger, bekannt aus 
zahlreichen Funk- und Fernsehauf-
tritten, z. B. ZDF-Fernsehgarten, 
SWR4, Wir bei Euch, SAT1 usw. Als 
Schlagersänger-Entertainer-Imitator 
mit eigenen Titeln, oder der besten 
(mit dem Fachmedienpreis ausge-
zeichnet) Gesangsimitator-Show von 
Udo Jürgens, Howard Carpendale, 
Roland Kaiser oder Roy Black. Mei-
ne Show kann für Sie wie folgt aus-
sehen: Mein DJ kommt direkt wenn 
Ihre Feier beginnt und legt die Musik 
auf, die Sie wünschen (ca. 3000 
deutsche und internationale Titel vor-
handen) und bleibt bis zum Schluss 
Ihrer Veranstaltung. Ich persönlich 
komme als Show-Act, je nach Bu-
chung, mit meinen eigenen Titeln 
oder ein oder mehreren Imitations-
shows. Auf Ihre E-Mail oder Anruf 
würde ich mich freuen.
www.hk-krueger.eu
www.holger-krueger.com
mail@hk-krueger.info
 Tel. 0152/54271986
 od. 0152/33764466

Wer fährt nach dem 16.9.14 nach 
Varna (Bulgarien) und könnte unse-
rem Sohn (Student) einen Karton 
mit Bücher mitnehmen? Natürlich 
nicht umsonst. Abzuholen in Bad 
Homburg. Chiffre OW 3403

Homepage, Webauftritt! Sie haben 
die Idee und ich das Know-how. Er-
fahrener Webdesigner erstellt oder 
überarbeitet Ihnen schnell und 
preiswert Ihre Homepage. Ob CMS, 
Online-Shop, Firmen- oder Vereins- 
präsentation – packen wir’s an.
 Tel. 0178/7871010

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Computerfachfrau, hilft  Frauen u. 
Senioren, den Einstieg zu finden. 
Hilfe wenn  der Pc oder auch der 
Mac streikt, bei Internetproblemen  
Unter:   Tel. 0173/3225211

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

Kopiere LP, MC auf CD.
 Tel. 06081/585205

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 23.8.14 und Do., 28.8.14 von 8.00 –14.00 Uhr 
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 23.8.14 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 24.8.14 Wiesbaden-Nordenstadt, von 8.00–16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 24.8.14 Frankfurt-Rödelheim, von 10.00 – 16.00 Uhr
Metro, Guericke-Straße 10

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 26.8.14 von 8.00–13.00 Uhr, jeden Dienstag
 Eschborn, Parkplatz Mann Mobilia

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Gesamtauflage:
102.200 ExemplarePrivate Kleinanzeige

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 12,00 €
� bis 5 Zeilen 14,00 €
� bis 6 Zeilen 16,00 €
� bis 7 Zeilen 18,00 €
� bis 8 Zeilen 20,00 €
je weitere Zeile 2,00 €
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DE 
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Sport in Kürze

Fußball: Die Schiedsrichtervereinigung
Hochtaunus bietet vom 8. bis 19. September
an sieben Tagen den diesjährigen Neulings-
Lehrgang an, der im Jugend-Vereinsheim der
SG Hausen stattfindet. Beginn ist am 8. Sep-
tember um 18.30 Uhr, wobei am 1. September
Meldeschluss ist. Informationen gibt es bei
Kreislehrwart Carlo Faulhaber, Telefon 0177-
4670772.
Fußball: Markus Mülot von der SG Ober-Er-
lenbach II hat mit einem Kopfball aus 16 Me-
tern das „Tor der Woche“ im neuen DFB-In-
ternet-Portal www.fussball.de erzielt. Auf
Platz 3 des bundesweiten Wettbewerbs ist
Christian Liebig von der Usinger TSG gekom-
men, der einen Freistoß aus 18 Metern direkt
verwandelt hat. Der Link zuu diesem Wettbe-
werb: http://www.fussball.de/amateur.tv.tor-
derwoche/-/id/9219#!/ 
Fußball: Vor dem vierten Stammtisch des
Kreisfußballausschusses Hochtaunus, der am

Montag, 8. September, um 19.30 Uhr im Ver-
einsheim der TSG Wehrheim auf der Sportan-
lage „Oberloh“ beginnt, findet ab 19.15 Uhr
die Auslosung des Viertelfinales um den
Kreispokal statt.
Badminton: Folgende Nachwuchsspielerin-
nen sind in der Saison 2014/15 für die Akti-
ven-Mannschaften freigestellt worden: So-
phie-Therese Sauer (SG Anspach), Lena Korf-
macher und Christine Turmbrink (beide TSG
Oberursel).
Tennis: Die Herren 65 der HTG Bad Hom-
burg haben das Endspiel der Doppel-Runde
gegen den TC Niedernhausen nach einem 2:2-
Unentschieden und 4:4 Sätzen denkbar knapp
mit 34:36 nach Spielpunkten verloren.
Sportkreis Hochtaunus: Christina Kleemann
vom TV Weißkirchen ist für ihre engagierte
Arbeit am Gymnasium Oberursel mit dem
„Schulsportpreis 2014“ des Landessportbunds
Hessen ausgezeichnet worden. (gw)

Hornets müssen in das „Endspiel“ 
Bad Homburg (gw). Der Kampf um den
Klassenerhalt in der 1. Baseball-Bundesliga
Süd geht weiter. Nachdem es am Samstag im
Doubleheader zwischen den Tübingen Hawks
und den Bad Homburg Hornets erneut einen
„split“ gegeben hat (die Hornets gewannen das
erste Spiel mit 4:2, die Hawks das zweite mit
9:4), kommt es nun am Samstag ab 13 Uhr
wiederum in Tübingen zu einem echten „End-
spiel“, bei dem die Frage nach dem Absteiger
und dem Teilnehmer an der Relegation gegen

den Vertreter der 2. Liga endgültig entschieden
wird.
Positiv entschieden hatten die „Hornissen“ die
erste Partie am Samstag mit einem 4:2-Erfolg.
Die Gastgeber mussten allerdings ohne den
letztjährigen Bad Homburger Coach Kyle
Waddell auskommen, der nach seiner im Tau-
nus-Baseball-Park erlittenen Verletzung an der
Wade operiert werden musste und in dieser
Saison definitiv nicht mehr zur Verfügung
steht.

Kapitän Semih Kuru (links) wandelte mit dem TSV Vatanspor Bad Homburg einen 0:2-Rück-
stand beim FC Neu-Anspach noch in einen 3:2-Sieg um (rechts FCler Eric Renno). Foto: gw

Mannschaftsführerin Azra Mann führte die Damen den TC Bad Homburg am Sonntag zu einem
wichtigen 6:3-Erfolg gegen den SC Sachsenhausen/Forsthausstraße Frankfurt II. Foto: gw

Die aktuellen Fußballtermine

Gruppenliga Frankfurt/West: TSG Nieder-
Erlenbach - FC Neu-Anspach (Fr., 19.15),
KSV Klein-Karben - FC Olympia Fauerbach
(Fr., 19.30), TuS Merzhausen - SG Ober-Er-
lenbach, TSV Vatanspor Bad Homburg - SV
Gronau, SV Nieder-Wöllstadt - 1. FC-TSG
Königstein, FG 02 Seckbach - SG Born-
heim/GW Frankfurt, Spvgg. 02 Griesheim -
VfB Petterweil (alle So., 15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: TSV Vatanspor
Bad Homburg II - FC 09 Oberstedten (So.,
13.15), Sportfreunde Friedrichsdorf - Ein-
tracht Oberursel, FSG Weilnau/Weilrod/Stein-
fischbach - SV Seulberg, SV Teutonia Köp-
pern - DJK Helvetia Bad Homburg, SGK Bad
Homburg - 1. FC 04 YB Oberursel, EFC
Kronberg - FC Reifenberg, FC Neu-Anspach
II - FV Stierstadt, SpVgg 05/99 Bomber Bad
Homburg - FSV Friedrichsdorf (alle So.,
15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: SV Teutonia Köp-
pern II - DJK Helvetia Bad Homburg II, TuS
Merzhausen II - SG Oberhöchstadt (beide So.,
13.15), Usinger TSG II - FV Stierstadt II, SG
Oberems/Hattstein (in Arnoldshain) - SG
Ober-Erlenbach II, TV Burgholzhausen - 1.
FC-TSG Königstein II, FC Mammolshain -
SG Eschbach/Wernborn, TSG Pfaffenwies-
bach - FSG Niederlauken/Laubach, FC 06

Weißkirchen - TSG Wehrheim (alle So.,
15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: Sportfreunde
Friedrichsdorf II - Eintracht Oberursel II, FSG
Weilnau/Weilrod/Steinfischbach II - FC Alt-
könig, SGK Bad Homburg II - 1. FC 04 YB
Oberursel II, EFC Kornberg II - SG Esch-
bach/Wernborn II, SpVgg 05/99 Bomber Bad
Homburg II - FSV Friedrichsdorf (alle So.,
13.15), SG Mönstadt/Grävenwiesbach (in
Mönstadt) - SV Bommersheim, SG Hundstadt
- SG BW Schneidhain, FSV Steinbach - FC
09 Oberstedten II (alle So., 15.00)
Kreisliga C Hochtaunus: SG Oberems/Hatt-
stein II (in Schmitten) - SV Seulberg II, SG
Mönstadt/Grävenwiesbach II (in Mönstadt) -
SV Bommersheim II, TV Burgholzhausen II -
SV Teutonia Köppern III, FC Mammolshain
II - FC Reifenberg II, TSG Pfaffenwiesbach II
- FSG Niederlauken/Laubach II, FC 06 Weiß-
kirchen II - TSG Wehrheim (alle So., 13.15),
FC Ay-Yildizbahce Usingen - SG Oberhöch-
stadt II (So., 15.00). 
Kreispokal: TSG Wehrheim - TuS Merzhau-
sen (Di., 19.30), DJK Helvetia Bad Homburg
- EFC Kronberg (Mi., 20.00). 
Frauen-Regionalpokal: FSG Usinger Land -
TGM/SV Jügesheim (So., 17.00; Sportplatz
Westerfeld). (gw)

Ober-Erlenbach (gw). „Der neue Ball ist eine
Katastrophe!“ Tischtennis-Nationalspieler
Thomas Keinath vom TTC Ober-Erflenbach
hatte diese Erklärung dafür, wieso er sich beim
16. „Ostend Masters“ in Ostende mit einer
knappen 3:4-Niederlage gegen Patrick Baum
wie im Vorjahr im Viertelfinale aus dem Tur-
nier verabschieden musste.
Schwacher Trost für „Keini“: Patrick Baum,
der den siebten Satz gegen den Ober-Erlenba-
cher mit 11:9 gewonnen hatte, ist anschließend
in Belgien auch Turniersieger geworden. Die
Bilanz gegen „Lieblingsgegner Baum“ lautet

damit jetzt 8:6 für Keinath. TTC-Pressespre-
cher Wieland Speer: „Vor allem für Keinath
könnte es in dieser Saison unerwartete Pro-
bleme geben, da er bei uns in der 3. Liga wei-
terhin mit den bisher gewohnten Tischtennis-
Bällen aus Zelluloid spielt und bei internatio-
nalen Turnieren mit den neuen, etwas größe-
ren Bällen aus Plastik ohne Naht!“
Zur Erläuterung: Wegen Lieferschwierigkeiten
des Ausrüsters musste die bereits beschlossene
Einführung des Plastikballs in den fünf obers-
ten deutschen Ligen bis auf weiteres verscho-
ben werden.

Thomas Keinath scheiterte 
in Ostende an Patrick Baum

2015 gibt es wieder Relegationsspiele
Hochtaunus (gw). Nachdem die Relegation
in der Fußball-Kreisoberliga Hochtaunus für
ein Jahr ausgesetzt war, sieht die Regelung
hinsichtlich Auf- und Abstieg auf Kreisebene
für die Saison 2014/15 wie folgt aus:
Kreisoberliga: 16 Mannschaften, 1 Aufstei-
ger, 2 Absteiger; 1 Teilnehmer an der Auf-
stiegsrunde zur Gruppenliga (3 Teilnehmer:
Hochtaunus, Friedberg, Frankfurt); sollte nach
Abschluss der Aufstiegsrunde die Zahl 16

nicht erreicht werden, erfolgt Auffüllung aus
der Relegation; Relegation zur Kreisliga A.
Kreisliga A: 16 Mannschaften, 2 Aufsteiger,
maximal 2 Absteiger; Relegationsspiele zur
KOL und Kreisliga B; Richtzahl 16.
Kreisliga B: 16 Mannschaften, 2 Aufsteiger,
maximal 2 Absteiger; Relegationsspiele zur
Kreisliga A und Kreisliga C; Richtzahl 16.
Kreisliga C: 16 Mannschaften, 2 Aufsteiger;
Relegationsspiel zur Kreisliga B.

Bad Homburg (gw). Mit dem 6:3 gegen das
sieglose Schlusslicht SC Sachsenhausen/
Forsthausstraße Frankfurt II haben die Damen
des TC Bad Homburg am Sonntag auf der An-
lage im Kurpark in der Tennis-Hessenliga
einen wichtigen Schritt in Richtung Klassen-
erhalt geschafft.
Die Basis für den zweiten Saisonsieg der Kur-
städterinnen bildete die 4:2-Führung nach den
Einzeln, für die Spitzenspielerin Theresa
Kleinsteuber (6:2 und 6:0 gegen Nachwuchs-
Ass Zoe Schmidt), Hannah Nagel (6:0 und 6:2
gegen Grace Janis), die Bulgarin Martina Gle-
dacheva (6:1, 0:6 und 6:0 in einem kuriosen
Match gegen Leora Hemmerich) sowie Mann-

schaftsführerin Azra Mann (6:1 und 6:0 gegen
die Tschechin Lenka Slusarcikova) sorgten.
Den entscheidenden fünften Zähler brachten
Theresa Kleinsteuber und Hannah Nagel auf
dem Center Court mit einem schnellen 6:3 und
6:1 gegen Michelle Janis und Leora Hemme-
rich unter Dach und Fach und danach war die
Anspannung auf Seiten der Gastgeberinnen
verflogen.
Zum Abschluss der Hessenliga-Saison 2014
gastieren die Damen des TC Bad Homburg am
Samstag um 10 Uhr zum Derby bei der Frank-
furter Eintracht und erwarten am Sonntag um
10 Uhr den Tabellennachbarn Offenbacher TC
auf der Anlage im Kurpark.

Damen des TC Bad Homburg
spielen 6:3 gegen SC SaFo II

Treffen der Schiedsrichter 
Hochtaunus (gw). Die Termine für die
Pflichtsitzungen der Fußball-Schiedsrichter-
vereinigung Hochtaunus bis zum Saisonende
2014/15: 10. September, 1. Oktober, 5. No-
vember, 3. Dezember, 4. Februar, 4. März, 15.
April, 6. Mai, 3. Juni und 1. Juli. Beginn ist je-
weils um 19.30 Uhr im Clubhaus am Wiesen-
born in Bad Homburg-Kirdorf, wobei sich die
Jung-Schiedsrichter an den selben Tagen be-
reits um 18 Uhr dort treffen.
Die Vorrunden-Besprechungen für die Jugend-

fußballer im Hochtaunuskreis finden wie folgt
statt: A-, B- und C-Jugend am 8. September
um 19 Uhr in der Albin-Göhring-Halle, D-Ju-
gend am 9. September um 19 Uhr, E-Jugend
am 9. September um 20.30 Uhr (beide im
Köpperner Bürgerhaus, F-Jugend am 10. Sep-
tember um 20 Uhr sowie G-Jugend am 10.
September um 19 Uhr (beide in der Albin-
Göhring-Halle). Die nächste Jugendleiter-
Pflichtsitzung beginnt am 3. November um 19
Uhr im Köpperner Bürgerhaus.
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I M M O B I L I E N A N G E B O T E

IMMOBIL IENGESUCHE

Über 240 Kundenbewertungen!!
Suchen Sie auch, wie viele andere, einen
zuverlässigen, guten Immobilienmakler?
Maklerbewertungen sind im Internet unter:
gute Immobilienmakler Oberursel. 

Mittlerweile bin ich für meine Kunden seit
über 25 Jahren in der Region unterwegs.
Möchten Sie verkaufen/vermieten?

Überzeugen Sie sich
per  sönlich, welche 
Erfahrungen andere
Ei gen  tümer mit mir
hat ten und rufen mich
bitte bei Bedarf an.

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de Tel. 06171 2089103

VERKAUFT!

Hier eine aktuelle Verkäufer‐Bewertung (Familie L. aus HG):
„Endlich ein Makler, der auch das tut, was er vorher ver ‐
spricht ! – Beratung und Kompetenz erstklassig! – Nur Be sich ‐
tigungen, die auch Sinn machen ! – Herrn Nöthe können wir
uneingeschränkt weiterempfehlen!“ Gerne helfe ich auch IHNEN!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe‐immobilien.de

carsten@noethe‐immobilien.de

Bei „ImmobilienScout24“ von Verkäufern aktuell mit 
„EXZELLENT“ bewertet ! – 100% Weiterempfehlung!

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE

VERKAUFEN/VERMIETEN?

Wir suchen für unsere vorgemerkten
Kunden EFH, DHH, Reihenhäuser, 
2-FH, MFH, Villen und Wohnungen
im Erscheinungsgebiet der Zeitung.
Nutzen Sie unsere Marktkenntnisse
und Erfahrung für eine fachliche 
Beratung und schnelle Vermittlung
Ihrer Immobilie.

SGI Immobilien

Tel. 069-24182960, Fax -24182966

info@sgi-immobilien.de

Bad Soden: Oranienstr., ETW, Bj. 98, 3 ZKB, 
83 m², m. Terr. + Gart., Tiefg., EBK, top Zust., 
VA 97 kWh/m², KP 279.000,– + TG, + Prov.

AllGrund Immobilien · 06103/310847

service@allgrund.com

Neubau Frd-Köppern
75% bereits verkauft
 Doppelhaushälften
KfW 70- Effizienzhs 
Einzug Frühjahr 2015

(Bedarfsausweis, Endenergie
25 kWk/(m a), Wärmepumpe,

Strom, Bauj. 2014)
 H & B Wohnbau GmbH 

61381 Friedrichsdorf06172 – 59 70 50 

Herrliche Lage 

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung
(EnEV 2014) Die EnEV 2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter
Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir Ihnen
eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1.Die Art des Energieausweises 

(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala
des Energieausweises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), 
zum Beispiel 257,65 kWh

3.Der wesentliche Energieträger 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl

• Erdgas, Flüssiggas: Gas
• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4.Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 
Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997

5.Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 
erstellten Energieausweisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

Anzeigen-Hotline
( 0 6171/628 80

Erfahren Sie den aktuellen Marktwert Ihrer 
Immobilie - kostenfrei und unverbindlich

Geschäftsführer Daniel Ritter berät Sie gern 

unter 0800 - 333 33 09

F Ü R  S I E  I N  D E N  B E S T E N  L A G E N

Energiebedarf/-verbrauchwesentl. Energieträger Baujahr PreisBedarfsausweis 

Hier könnte 

Ihre Anzeige
stehen!

Rufen Sie unsere 
Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

Der Besuch der römischen Schule in der Saalburg macht selbst in den Ferien Spaß.

Hochtaunus (how). In den Ferien lädt das Rö-
merkastell Saalburg zur Kinderaktionswoche
ein. Von Montag, 1. September, bis Freitag, 5.
September, wartet an jedem Tag von 10 bis 17
Uhr eine andere Mitmach-Aktion auf die Kin-
der. Das macht die Zeitreise in die Vergangen-
heit noch lebendiger. 
Am Montag wird Soldatenbrot im Lagerfeuer
gebacken, am Dienstag geht es in die Schule.
Am Mittwoch können die Kinder beim
Schwert- und Schildtraining mitmachen, am
Donnerstag ist Basteln und Gestalten angesagt

und zum Abschluss am Freitag können sich
die Kinder kleiden wie die Römer. An al len
Tagen können Kinder ab dem Schulalter und
Erwachsene von 11 bis 16 Uhr zu jeder vollen
Stunde das Kastell in Führungen erkunden. 

Alle Aktionen sind kostenlos. Es gelten die
üblichen Preise für den Eintritt ins Kastell:
fünf Euro für Erwachsene, drei Euro für Kin-
der, zehn Euro für Familien. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Änderungen sind je nach
Wetterlage sind möglich.

Kinder gehen auf eine 
Zeitreise in die Vergangenheit

Oberursel (ow). Im Seniorentreff „Altes Hos-
pital“, Hospitalstraße 9, findet am Samstag,
30. August, von 10 bis 13 Uhr ein Mehrgene-
rationenbrunch statt. Die Gäste erwartet eine
reichhaltige Auswahl an kalten und warmen
Speisen und Getränken. Bei schönem Wetter
kann im Freien gebruncht werden. 
Eingeladen sind junge Familien, Alleinste-
hende, Kinder und Jugendliche sowie Senio-
ren, die gern Kontakt zu Kindern haben möch-
ten; genauso Familien, die in Kontakt mit Se-

nioren kommen wollen – weil zum Beispiel
keine Großeltern in der Nähe sind.

Für das Frühstück wird ein Kostenbeitrag von
sieben Euro erhoben; Kinder frühstücken kos-
tenlos. Um eine Anmeldung bis 27. August
unter Tel. 06171-585333 montags bis donners-
tags von 14 bis 17 Uhr und freitags von 9 bis
13 Uhr wird gebeten. Zugunsten des Mehrge-
nerationenbrunchs entfällt am 29. August das
reguläre Frühstücksbuffet.

Frühstück für alle Generationen

? Egal, was Sie suchen ... Sie finden es bestimmt in unseren 
umfang reichen Kleinanzeigen auf den Seiten 14 – 15 !
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Bauen & Wohnen

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN

SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Jetzt 
Steuern sparen 

Holen Sie sich bis zu 

1.200,– € vom Staat. 

Neue (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

 Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. + Do. 14–18 Uhr und Sa. 12–16 Uhr

 Fachbetrieb Rhein-Main · Berner Str. 50
60437 Nieder-Eschbach (hinter IKEA) oder rufen Sie an: Tel. 0 69-89 90 67 44

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

Gartengestaltung

H. TUTAY
Baumfällungen bis 30 m,  

Heckenschnitt, preiswert, schnell und 

sauber, Neuanlagen, Rasen anlegen, 

Pflasterarbeiten, Rollrasen verlegen, 

Erdarbeiten, Zaunbau,  

Trockenmauerbau, 

Reparaturen 

Tel. 0 61 92 / 9 56 79 90 

Tel. 0 61 95 / 6 74 29 37 

Mobil 0177 / 6 63 21 25

- 14:00 Uhr Begrüßung und Grußwort durch 
Stadtrat Markus Frank 

- Musik (ab 18:00 Uhr Live-Bands) 

- Essen- und Getränke-Stände  

- Beachbereich / Kinderunterhaltung / 
Glücksrad mit Gewinnen, etc. etc.  

Hier könnte 
Ihre Anzeige

stehen!
Rufen Sie unsere 

Anzeigen-Hotline an:
Tel. (0 61 71) 6 28 80

Mit Gelb den Sommer verlängern 
Möbel und Wohnaccessoires in der sonnigen Farbe machen gute Laune

lps/Jk. Regen, Wolken, Nebel
und früh einsetzende Dunkel-
heit – das verbinden die mei-
sten mit dem Herbstanfang.
Vorbei sind die Tage, an denen
man entspannte Nachmittage
auf der Terrasse verbracht hat
oder den Abend mit Freunden
und der Familie dort bei einem
Glas Wein ausklingen ließ.
Das muss aber kein Grund
zur Traurigkeit sein, denn mit
den richtigen Möbeln und
Wohnaccessoires kann man
selbst an grauen Herbsttagen
für gute Laune in den eigenen
vier Wänden sorgen und den
Sommer verlängern – und
welche Farbe wäre da besser
geeignet als Gelb? Dabei hat
man unterschiedlichste Mög-
lichkeiten, den Trendton im
Eigenheim in Szene zu setzen.
Wer es gern auffällig mag,
kann beispielsweise eine gan-
ze Wand im Wohn- oder Ess -
zimmer in der fröhlichen Far-
be streichen. Dabei muss man
auch nicht unbedingt zu knal-

ligem Zitronengelb greifen,
sondern kann sich genauso gut
für einen sanften Pastellton
entscheiden. Wer nicht ganz
so viel Aufwand betreiben
möchte oder lieber gezielt Ak-

zente setzt, kann dies durch
einzelne Möbelstücke tun oder
auf Wohntextilien in Gelb set-
zen. 

Tischplatten oder Regalbret-
ter im sonnigen Farbton kom-

men in einem ansonsten eher
dezent gehaltenen Raum be-
sonders gut zur Geltung, und
gelbe Decken, Kissen oder
Teppiche wirken toll vor einer
neutralen „Kulisse“, etwa ei-
nem grauen oder beigefarbe-
nen Sofa oder entsprechenden
Sesseln. Auf diese Weise wirkt
das Zimmer nicht übertrieben
bunt, sondern behält ein edles
Wohnambiente, das lediglich
durch gelbe „Farbtupfer“ auf-
gelockert wird. Und hat man
sich nach einer Weile doch
sattgesehen an den sommer-
lichen Accessoires, kann man
sie im Nu durch andere aus-
tauschen!

lps/Jk. Durch gelbe Akzente kann man den Sommer in den eige-
nen vier Wänden verlängern. Foto: VELUX

Weißkirchen (ow). Die CDU-Weißkirchen
feierte zum 36. Mal ihr Sommerfest unterhalb
des Spielplatzes an der Bleiche vor dem Feu-
erwehrgerätehaus. Es waren wieder viele treue
Mitglieder der CDU auch aus anderen Stadt-
teilen sowie Bürger aus der Nachbarschaft auf
dem Fest und konnten den Sonntagnachmittag
mit Kaffee und Kuchen sowie gegrillten
Würstchen und Salat bei strahlendem Sonnen-

schein genießen. Die Kinder hatten ihren Spaß
auf der Hüpfburg.
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden
Rainer Böddecker unterhielt der CDU-Bun-
destagsabgordnete Markus Koob die Zuhörer
mit einigen Anekdoten aus dem politischen
Alltag in Berlin.
Ein Teil des Festerlöses soll für eine notwen-
dige „Verschönerung“ des Friedhofs von
Weißkirchen eingesetzt werden. Nachdem im
letzten Jahr der Unterstand neben der Trauer-
halle saniert wurde, hat das bewährte Team der
CDU-Weißkirchen die Bänke gestrichen, die
Wege so gut es geht vom Unkraut befreit und
ein wenig eingeebnet.

Anekdoten aus dem politischen
Berlin beim CDU-Sommerfest

Basartischvergabe
Weißkirchen (ow). Der Elternbeirat des Kin-
dergartens St. Crutzen veranstaltet am 27.
September von 14 bis 16 Uhr im Gemeinde-
zentrum, Bischof-Brand-Straße, einen Ba sar
für Kinderkleidung und Spielzeug. Es gibt
eine Cafeteria mit selbstgebackenem Kuchen
auch zum Mitnehmen. Die Tischvergabe er-
folgt mit einer E-Mail an basar-
st.crutzen@web.de. 

Der Bundestagsabgeordnete Markus Koob bei
seiner Ansprache.

Rügen in Aquarellen und Fotografien

Karin und Gerhard Spangenberg sind die Gastgeber der noch bis 3. September laufenden Aus-
stellung in der Veranstaltungsreihe „Künstler im Foyer A.“ in der Aumühlenresidenz Oberursel,
Aumühlenstraße 1a. Unter dem Titel „Rügen – Impressionen“ zeigen die Malerin und der Fo-
tograf persönliche Eindrücke von der Ostseeinsel. Ein Reiz der Ausstellung besteht in der Ge-
genüberstellung zweier Techniken: der transparent-leichten Wiedergabe des Gesehenen und
Empfundenen mit Pinsel und Aquarellfarben und der dokumentarisch-präzisen Abbildung durch
die Fixierung mit dem vom Sujet selbst ausgestrahlten farbigen Licht.
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OberurselerOberurseler
WocheWoche
Telefon

0 6171/62 88-0

Telefax
0 6171/62 88-19

E-mail
verlag@hochtaunusverlag.de

redaktion@hochtaunusverlag.de

anzeigen@hochtaunusverlag.de

AIZ Intensivpflege GmbH
sucht ab sofort, bei guten Verdienst-
möglichkeiten und Firmenauto,
PDL m/w 
PDL Vertretung m/w,
Examinierte Krankenschwester
für Beatmungspatienten m/w
Kontakt und Info unter:
A  0151 - 54 765 758

Der perfekte Ferien- oder Nebenjob 
für verantwortungsbewusste Leute!

Zeitungszusteller für die Frankfurter Allgemeine Zeitung, 
Taunus Zeitung und Frankfurter Rundschau und deren 

Partnerobjekte gesucht.
Sie lieben frische Luft, müssen jeden Morgen mit dem Hund raus
oder wollen einfach ein paar Euros als Nebenjob oder zur Rente 

dazuverdienen? KeinProblem!

Bitte melden Sie sich:
ZV Zeitungsvertriebs GmbH · Frau Seng · Tel. 06172 -75770    

e-mail: info@agentur-seng.de

Zur Unterstützung 
unseres Teams suchen wir
zum 1. September 2014 
oder nach Vereinbarung

• 1 Commis de Service m/w
• 1 Empfangsmitarbeiter m/w

Bitte senden Sie Ihre 
aussagekräftigen Unterlagen, 

gerne auch per E-Mail, an:

Hotel Mercure 
Bad Homburg Friedrichsdorf
Sandra Schumacher-Bazzoli

Im Dammwald 1
61381 Friedrichsdorf

Tel: 06172 / 739-0
E-Mail: h2937@accor.com

BAD HOMBURG FRIEDRICHSDORF

Wir suchen:
 Professionelle Pflege für den Früh- oder Spätdienst
 Mit Kfz-Führerschein
 Die Mitgliedschaft in einer Kirche ist uns wichtig 

Wir bieten:
 Zeitlich flexibler Arbeitsplatz mit Stellenanteil bis 

zu 50 % oder 450-EUR
 Ein tolles Team mit neuer Leitung
 Ein gutes Miteinander und angenehmes Betriebsklima
 Zahlreiche Fort- und Weiterbildungen
 Festanstellung, 13. Monatsgehalt, Familienbudget, Altersvorsorge

(KZVK) und Vergütung gemäß KDO

Ihre Bewerbung: info.soz.badhomburg@ekhn-net.de  oder
Ökumenische Sozialstation Bad Homburg | Bettina Schnabel (GF)
Heuchelheimer Str. 20 | 61348 Bad Homburg v. d. H. | 06172 30 88-02
Weitere Infos: www.oekumenische-sozialstation-hg.de

Suche: Exam. Pflegefachkräfte (m/w)
für ambulanten Pflegedienst!

Wir suchen ab sofort m/w für un seren
Kunden aus Oberursel 5 fleißige
Montierer im Metallbereich. Si chern
Sie sich noch heute ein übertarif -
liches Lohnpaket sowie attraktive
Branchenzuschläge. persona service
Bad Homburg ·  Tel. 06172-687660
bad-homburg@persona.de 

Für unsere namhaften Kunden aus
Friedrichsdorf und Karben suchen
wir m/w 7 versierte Gabelstapler-
fahrer, 8 Mitarbeiter für die Möbel -
mon tage mit Erfahrung, 5 zuver-
lässige Montierer. PKW und Schicht -
bereitschaft von Vorteil. Rufen Sie
uns noch heute an und sichern Sie
sich ein übertarifliches Lohnpaket
mit Sozialleistungen.
Tel. 06172-687660 · persona service

Wir suchen genau Sie für unseren
Kunden in Königstein! Sind Sie zu-
verlässig, schichtbereit, unabhängig
mit eigenem PKW und haben Erfah-
rung im Lager und Versand? Dann
rufen Sie uns noch heut an zur Ter-
minvereinbarung und sichern Sie
sich ein übertarifliches Lohnpaket
mit attraktiven Branchenzuschlägen.
persona service · Tel. 06172-687660
bad-homburg@persona.de

www.diehessenfee.de
Professionelle Wohnungs -
reinigungen zu günstigen

Pauschalpreisen.
Telefon 0177-4105004

Inhabergeführtes 
und leistungsfähiges 
Gebäudereinigungs

unternehmen  
mit Heimatbezug

sucht
Engagierte, zuverlässige und 

flexible Mitarbeiter/innen 
in Voll- und Teilzeit 

mit Führerschein Kl. 3 bzw. B.
Telefonische Bewerbungen 

bitte unter 
(0173) 513 35 71 (Herr Böhm)

Das Traute & Hans Matthöfer-Haus

der Arbeiterwohlfahrt in Oberursel

sucht ab 1.9.

Mitarbeiter/in
für den Küchenbereich

in Teilzeit 50 % bzw. auf 450,– € -Basis.

In unserem Haus betreuen wir 135 Menschen in fünf

Wohnbereichen auf der Grundlage einer zeitgemäßen 

und bewohnerorientierten Konzeption.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Traute und Hans Matthöfer-Haus

Küchenleitung André Kirsch

Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel

Andre.Kirsch.THMH@AWO-Frankfurt.de

Tel. 06171 / 63 04 - 37

Tätigkeitsfeld: Kaffeezubereitung, Bedienung, Kaffeeverkauf. 

Voraussetzungen: Gepflegtes Äußeres, fließendes Deutsch, 
Freude am Umgang mit Kunden, Spaß an Beratung und Verkauf. 

Begeisterung für Kaffee erwünscht. Willkommen ist Erfahrung
im Service.

Vollständige Bewer bungsunterlagen bitte an 

Café del Castillo •  Vorstadt 9  •  61440 Oberursel

���
Gesucht: Mitarbeiter/Innen 
in Teilzeit, stud. Aushilfen 
auf 450€ Basis für vormittags

Öffnungszeiten: Mo – Fr  8.00 – 18.00, Sa 9.00 – 16.00
Ein Ort für Kaffeegenießer.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Schäfer, dein Bäcker GmbH & Co. KG
Im Elbboden 5-7 · 65549 Limburg

Telefon 06431 211660
bewerbung@schaefer-dein-baecker.de

DemnächstDemnächst

NEUeröffnung

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf
www.schaefer-dein-baecker.de
unter Karriere!

Für unsere neue Filiale in
Kronberg

suchen wir ...

Verkäufer (m/w)

in Teilzeit, gerne auch mit Erfahrung

in der Gastronomie

Aushilfen (m/w)

flexibel Montag - Freitag 

oder am Wochenende

Wir suchen für unseren Kunden in 
Kronberg ab sofort 

Reinigungskräfte (m/w)
Arbeitszeit: Mo. – Do. von 19.00 – 
21.00 Uhr sowie Fr. von 19.00 – 
20.30 Uhr, mit Berufserfahrung 
und guten Deutschkenntnissen für 
die qualifizierte Unterhaltsreini-
gung. Interessiert? Dann rufen Sie 
einfach an! Wir freuen uns auf Sie! 
Frau Gudeta 0151-16 11 92 20 

WIR STELLEN EIN: 

 
 
 

Rainbow International 
Main-Taunus Schadenmanagement GmbH  

Am Auernberg 8 in 61476 Kronberg/Taunus

   
   • Maler   
   • Raumausstatter                   
   • Fliesenleger 
   • Schreiner  

Bewerbungstelefon:

06173 / 783557-0

• Gute Bezahlung 
• Fairer Umgang 
• Durchg. Beschäftigung 
• Keine Zeitarbeit

WIR STELLEN EIN: 

 
 
 

Rainbow International  
Main-Taunus Schadenmanagement GmbH  

Am Auernberg 8 in 61476 Kronberg/Taunus

  Sanitärinstallateur  

   für die Weiterbildung zum 

   Rohrbruchorter 
 

Bewerbungstelefon:

07361 / 9777-880

• gute Bezahlung  
• motiviertes Team 
• fairen Umgang  

                WIR BIETEN: 

Männer (20–45 J.) für 
Elektrorasiertest in Kronberg

gegen gutes Honorar 
gesucht. 069-57001133

www.seickel.de

Blondierte Damen (20–45 J.) 
für Haarfärbetest in Schwal-

bach/Ts. gegen gutes Honorar 
gesucht. 069-57001177

www.seickel.de

Technologie- + Handelsbetrieb sucht länger-
fristig für vielfältige Tätigkeiten in der Ent-
wicklung, im Einkauf und im Lager sowie für 
gelegentliche Botengänge (ca. 10–15 Std./
Woche) Studenten (m/w) mit guten Eng-
lisch- und PC-Kenntnissen sowie einem PKW.

TELEJET GMBH
Sodener Str. 6, 61462 Königstein

Kurzbewerbung mit Lebenslauf bitte 
per Mail an: m.schmidt@telejet.de

Küchenkraft und Putzhilfe 
gesucht für ein Restaurant in Eschborn. 

Tel.: 06196 496464 ab 17.00 Uhr 
Bitte nur mit Erfahrung!

Groß und Klein bauen mit Holz

Vom 26. bis 28. August heißt es im Ferienprogramm des Freilichtmuseums Hessenpark „Auf
Holz gebaut“. Kleine und große Baumeister können unter fachkundiger Anleitung ein Fach-
werkhaus aufbauen oder Lehmsteine herstellen. In der Puppentheaterwerkstatt werden Holz-
wurm-Fingerpuppen gebastelt und die Künstlerin Rosi Schnabel malt mit interessierten Gästen
Bilder zum Thema Dorf und Fachwerk. Das Programm an beiden Tagen im Einzelnen: von 11
bis 13 und von 14 bis 17 Uhr Fachwerkbau zum Mitmachen, von 11 bis 13 und von 14 bis 17
Uhr Lehmsteine herstellen, von 11 bis 16 Uhr Dorf und Fachwerk malen mit  Rosi Schnabel,
von 11 bis 13 und von 14 bis 16 Uhr Fingerpuppen zum Selbermachen in der Puppentheater-
werkstatt.

Oberursel (ow). Für die Veranstaltung „Ra-
deln auf den Großen Feldberg“ des Vereins
„Radeln auf den Großen Feldberg“ am 31. Au-
gust haben sich bereits mehr als 300 Teilneh-
mer online angemeldet und die Organisatoren
erwarten mehr als 500 Teilnehmer. Unter den
Voranmeldungen ist auch ein 29 Radler star-
kes Team von Hewlett-Packard aus Bad Hom-
burg.

Als neuer Catering Partner sorgt Peter Stürtz
mit seinem Restaurant Feldberghof dafür, dass
sich die Teilnehmer im Ziel mit Gegrilltem
und Getränken stärken können. Auch an der
„Applauskurve“, am Sandplacken sowie am
Fuchstanz werden die Radler und Läufer ver-
sorgt. Schirmherr ist Bürgermeister Hans-
Georg Brum, der die erste Gruppe gegen 10
Uhr auf die Kanonenstraße schickt. Der Start-
punkt ist am neuen Taunus Informationszen-
trum in der Alfred-Lechler-Straße. Radler kön-
nen sich entweder für die Route über die
Straße oder durch den Wald entscheiden. Für
Läufer und Wanderer ist nur die Waldroute
vorgesehen.

Zwischen 9 und 10 Uhr läuft die Anmeldung
am Taunus-Informationszentrum. Die Wande-
rer werden um 9.30 Uhr auf den Weg ge-
schickt. Organisatoren und Schirmherr spre-
chen gegen 9.50 Uhr ein Grußwort, ehe sie um

10 Uhr den Startschuss für die erste Fahrrad-
gruppe und für die erste Läufergruppe geben.
Bereits um 10.05 Uhr fährt die erste Moun-
tainbikegruppe los durch den Wald. Von 11.30
bis 14 Uhr gibt es bei der Zielankunft auf der
Drachenwiese Live-Musik von Rusty Shoul-
ders und Gegrilltes vom Feldberghof sowie
Kaffee und Kuchen. Für Kinder sind Hüpfbur-
gen aufgebaut. Ein Höhepunkt ist um 13 Uhr
die Ziehung der Tombola-Gewinner.  Eine Ge-
samtübersicht der Gewinne ist auf www.feld-
berg-radeln.de veröffentlicht. Der Gesamtwert
der Gewinne beträgt mehr als 8600 Euro.

Ganz neu haben sich in diesem Jahr Rad-Race
und Guilty76 dem Event angeschlossen und
arrangieren ein Bergzeitfahren, wo die Teil-
nehmer auf Zeit, jedoch in Gruppen von 25
Fahrern den Gipfel erklimmen werden. Dafür
haben sich schon weit mehr als 200 Teilneh-
mer gemeldet. Am Anmeldetisch kann man
das spezialangefertigte Feldberg-Radeln Tri-
kot kaufen. Zehn Stück davon wurden von
Radprofi John Degenkolb signiert und stehen
zurzeit im Internet zur Versteigerung. Der
Erlös der Verastaltung geht an den Verein Hilfe
für krebskranke Kinder Frankfurt. 

Weitere Informationen und die Möglichkeit
zur Anmeldung gibt es unter www.feldberg-
radeln.de

Radeln auf den großen Feldberg
zugunsten krebskranker Kinder
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PERSONENBEFÖRDERUNG
Oberursel
z. B. zum Flughafen
ab € 27,–

NEU
Online buchen:
www.HBCars.de

Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

DIE ALTERNATIVE ZUM TAXI
...wir fahren zum Festpreis

www. .demc24hOnline-Buchung

06172-
3 11 72

Bis zu

8
Personen

27,– EURO

Flughafen-
transfer

Sonntag,

24. August 2014

10-18 Uhr

Freuen Sie sich auf ein buntes 
Programm für die ganze Familie:

· Mitmachzirkus für Kinder 
· Artisten, Clowns und Zauberer 
· Flughafen-Rallye mit Gewinnspiel 
· Live Musik  
· Flughafen-Rundfahrten 
· Stargast „Bachelor“ Jan Kralitschka 
 u. v. m.

Alle monatlichen Veranstaltungen 
finden Sie unter 
www.events.frankfurt-airport.de

Airlebnis-
     Tage

Ferienzirkus
Die Zirkuswelt am Flughafen Frankfurt

Manege frei!
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21. 8. – 27. 8. 2014

Madame Mallory und der Duft 
von Curry

Do. – Mo. 20.15 Uhr,
Sa. + So. auch 17.00 Uhr,

Di. 20.15 Uhr (englisch Original)

Monsieur Claude und seine 
Töchter

Fr. + Mi. 17.00 Uhr, Mi. auch 20.15 Uhr

Demnächst: Wir sind die Neuen

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

www.hochtaunusverlag.de

Uhren · Schmuck
Reparaturen

Betriebsferien vom
1. 9. – 22. 9. 2014

Ankauf von Schmuck, 
Silber und Gold, 

Bestecke echt Silber, 
Zahngold und Münzen

Kelkheim   Hauptstr. 2   Tel. 06195/2134

Im Gegenzug übt sich Eberhard Müller-Fries
in der Buchkunst bei Anja Harms. 

Anja Harms wagt zusammen mit Eberhard Müller-Fries (v.l.) den Griff zu schwerem Gerät, um
bei der Bearbeitung ein Gefühl für den Werkstoff ihres Kollegen zu entwickeln. 

Leuchtende Mineralien
und Tintenfische
Oberursel (ow). Am Montag, 1. September,
können Kinder zwischen acht und zwölf Jah-
ren von 10 bis 13 Uhr im Vortaunusmuseum,
Marktplatz 1, die Welt der Geologie und Mi-
neralogie erkunden. Nach einem Besuch in
der Geologie-Ausstellung mit anschließendem
Suchspiel, lernen die Teilnehmer verschiedene
Fossilien und Mineralien kennen, die unter
einem Mikroskop genauer angeschaut wer-
den. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich
ein eigenes Memory-Spiel zu gestalten. Am
Ende der Veranstaltung erhält jedes Kind sei-
nen eigenen „Glücksstein“. Die Teilnahmege-
bühr beträgt fünf Euro. Eine Anmeldung unter
Tel. 06171-581434 ist aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl erforderlich.

Offenes Feuer in 
einer Küche entfacht
Steinbach (ow). In der Nacht am 15. August
gegen 23.40 Uhr kam es zu einem Küchen-
brand in Steinbach. In einem Mehrfamilien-
haus in der Bahnstraße war eine 15-Jährige
am Herd beschäftigt und verursachte verse-
hentlich ein offenes Feuer, was auf das Kü-
chenmobiliar übergegriff. Der Brand musste
von der Feuerwehr gelöscht werden. Die 15-
Jährige und ihr Vater erlitten eine leichte
Rauchvergiftung. In der Wohnung entstand
Sachschaden von circa 30 000 Euro. Die Woh-
nung kann zunächst nicht bewohnt werden.

Oberursel (ow). „Finnland.Cool“ – mit die-
sem Slogan wirbt Finnland als Gastland der
Internationalen Frankfurter Buchmesse, die
vom 8. bis zum 12. Oktober stattfindet. Tat-
sächlich bereiten die Finnen ihren Frankfurter
Aufenthalt mit entspannter Offenheit vor. Das
repräsentative Glanzstück und kulturelle Aus-
hängeschild Finnlands, der Pavillon auf der
Messe, wird von drei finnischen Kunststuden-
ten gestaltet. Darüber hinaus haben die Finnen
für diesen Pavillon zwei Oberurseler Künstler
gewonnen: Die Buchkünstlerin Anja Harms
und den Bildhauer Eberhard Müller-Fries, die
seit einigen Jahren das finnische Epos „Kale-
vala“ ins Zentrum ihres gemeinsamen künst-
lerischen Schaffens rücken.
Auf der Suche nach den Anfängen des „Kale-
vala-Projekts“ der beiden Künstler findet man
die Antwort für das finnische Interesse an die-
sen Arbeiten. Der blanke Zufall wollte es, dass
Anja Harms vor fünf Jahren ein Exemplar des
„Kalevala“ – die von Elias Lönnrot Mitte des
19. Jahrhunderts zusammengefügte karelische
Lieder- und Gedichtesammlung – in die
Hände fiel. Die poetische, bildhafte Sprache,
Helden zwischen Zauber und Erdverbunden-
heit, die Kraft der Elemente, alles zog die
Künstlerin an und machte sie neugierig auf
dieses Land zwischen Licht und Dunkelheit.
Sie reiste nach Finnland, zeichnete und mit
dem offenen Blick der Unbefangenen entstan-
den die ersten Künstlerbücher zu Finnlands
identitätsstiftendem Epos.
Etwa zur gleichen Zeit entdeckte Eberhard
Müller-Fries in den archäologischen Funden
der dänischen Hjortspringboote eine Inspira-
tionsquelle für seine Bildhauerarbeiten. Es
entstanden schiffsartig anmutende Skulpturen
und Buchobjekte, die in ihrer Formensprache
den Arbeiten von Anja Harms innerlich ver-
wandt zu sein scheinen. Dabei kannten sich

die Künstler zu diesem Zeitpunkt gar nicht!
Wieder war es der Zufall, der entschied, dass
sie sich kennenlernen sollten. 
Gemeinsam zu arbeiten war dann nur noch der
natürliche zweite Schritt. Allerdings ein gro-
ßer, ging es doch um die Zusammenarbeit
einer papier- und farbaffinen Buchkünstlerin
und eines Bildhauers mit der Vorliebe zur gro-
ßen Form. Die Buchkünstlerin musste lernen,
Baumstämmen mit schwerem Gerät und Feuer
zu Leibe zu rücken, und der Bildhauer arbei-
tete sich an den Finessen des Buchdrucker-
Handwerks ab. Keiner von beiden aber gab
künstlerisch ein Quäntchen nach. So entstan-
den und entstehen noch „Buchskulpturen“ und
schwebende hölzerne Feuernetze, große
Schiffshölzer und filigrane Radierungen. Sie
alle kreisen um das „Kalevala“, das in seinen
50 Gesängen Zauberspruch und Lebensweis-
heit, Krieg und Poesie, Naturgewalt und
menschliche Ohnmacht zu einem Mythos bün-
delt.
Es ist cool, dass die Finnen die Gelassenheit
haben, ihr symbolträchtigstes literarisches
Werk durch den künstlerischen Blick von
außen kommentieren zu lassen. Noch cooler
ist es allerdings, dass sich dieser Blick aus der
Erfahrung zweier künstlerischer Welten nährt:
Zwei Künstler, eine gemeinsame Sprache. Wie
man praktisch zu ihr findet, ist in den Oberur-
seler Ateliers von Anja Harms und Eberhard
Müller-Fries zu sehen. Dort laufen die Aus-
stellungsvorbereitungen auf Hochtouren. 

Zauberhafte finnische Poesie 
aus Oberurseler Künstlerateliers

Seniorenfreizeit 
am Elisabethenstollen
Oberursel (ow). Die kath. Kirchengemeinde
St. Ursula in Oberursel und Steinbach bietet
einige freie Plätze für die Seniorenfreizeit
vom 29. September bis 10. Oktober im Peter-
Schall-Haus am Elisabethenstollen in Bad
Homburg an. Tagsüber im Taunus erholen und
nachts im eigenen Bett schlafen, ist der Leit-
gedanke der Seniorenfreizeit. Außer an dem
verlängerten Wochenende vom 3. bis 5. Okto-
ber holt morgens ein Bus die Teilnehmer an
verschiedenen Haltestellen in Oberursel vom
Rosengärtchen über die Innenstadt zum Bahn-
hof und Bommersheim ab. Die Rückfahrt ist
um 18 Uhr. Der Tag im Peter-Schall-Haus be-
ginnt mit einem leckeren Frühstück. Außer-
dem gibt es Mittagessen, Kaffee und Abend-
brot. Der Preis beträgt einschließlich aller
Speisen und Getränke 145 Euro. Die Teilneh-
mer können spazierengehen, spielen, lesen
und den Tag so gestalten, wie es ihnen am bes-
ten gefällt. Darüber hinaus wird ein Rahmen-
programm angeboten. Anmeldungen nimmt
Rosemarie Gab, Tel. 06171-583030, entgegen.

Viele Unfälle mit 
Wild im Usinger Land
Hochtaunus (how). Auch am vergangenen
Wochenende wurden die Beamten der Usinger
Polizeistation zu einer Vielzahl von Wildun-
fällen gerufen. Diese waren auf verschiedene
Strecken im Usinger Land verteilt. Insbeson-
dere war Rehwild betroffen. Auf die anhaltend
hohe Unfallgefahr mit Wildtieren, insbeson-
dere in Wald und Flur, wird von der Polizei
eindringlich hingewiesen. Die Verkehrsteil-
nehmer werden gebeten, die Geschwindigkeit
insbesondere in Waldnähe und auf unüber-
sichtlichen Streckenabschnitten zu reduzieren
und aufmerksam zu fahren.

Akustik-Rock im 
Artcafé Macondo
Oberursel (ow). Am Freitag,
22. August, gibt es ab 20 Uhr
Akustik-Rock und Oldies mit
Tobias Wessel. Der Eintritt ist
frei. Der in Gießen lebende
Musiker hat sich 1998, nach-
dem er mehrere Jahre in loka-
len Bands gespielt hatte, sei-
nen Traum erfüllt und sich mit
seiner Musik selbständig ge-
macht. Mit beeindruckendem
Stimmvolumen zelebriert Wes-
sel den „Summertime blues“
und weiter geht es mit Johnny-
Cash-Stücken und „Paint it
black“ von den Stones. Mit Ti-
teln von Neil Young, den
Monkeys, Eric Clapton und
Joe Cocker zieht das Duo das
Publikum in seinen Bann. Der
Eintritt ist frei.

Sommer im 
Pfarrgarten
Oberursel (ow). Pfarrer Klaus
Hartmann von der Versöh-
nungsgemeinde Stierstadt/
Weißkirchen und seine Frau
Mirjam Brockmann laden in
der zweiten Hälfte der Som-
merferien in den Pfarrgarten
in der Karlsbader Straße 27
ein. An den drei Donnerstagen
21. und 28. August sowie 4.
September besteht von 18 bis
20 Uhr die Gelegenheit, in lo-
ckerer Runde bei Getränken
und Würstchen vom Grill zu-
sammen zu sein. Bei schlech-
tem Wetter findet die Veran-
staltung im Wohnzimmer des
Pfarrerehepaars statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Stammtisch
Oberursel (ow). Am Mitt-
woch, 3. September, findet um
17 Uhr der Stammtisch des
Vereins „Muskelkranke Hes-
sen“ im Café Waldtraut in der
Hohemarkstraße 192 statt.
Gäste sind willkommen; Kon-
takt unter Tel. 06171-590950.
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